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2 De Neftebacher

Der Gemeinderat Neftenbach lädt 
zum Neujahrsapéro 2024 ein. 

 
Der beliebte Neujahrsapéro findet auch im neuen 
Jahr wieder auf dem Gemeindehausplatz statt. 
 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde sind herzlich eingeladen auf das neue 
Jahr anzustossen! Für das leibliche Wohl sorgt 
der Männerchor Neftenbach mit der traditionellen 
Gulaschsuppe. 
 
Wie immer werden die von Ihnen bereitgestellten 
Christbäume eingesammelt, gehäckselt und einer 
Schnitzelheizung zugeführt. 
 
Wir bitten Sie deshalb, die Christbäume am 
Montag, 8. Januar 2024 vor 08:00 Uhr zum 
Abholen bereitzustellen. 
 
 
Gemeinderat & Männerchor Neftenbach 

Neujahrsapéro 
der Gemeinde Neftenbach  
Samstag, 6. Januar 2024 

17:00 bis 19:00 Uhr 
Gemeindehausplatz
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2024  - ein weiteres Jahr in dem sich nicht gut abzeichnen lässt,  
was es uns bringen wird

In den vergangenen gut vier Jahren sind wir, was unsere Welt betrifft, immer 
wieder mit neuen Situationen konfrontiert worden. Diese Gegebenheiten ha-
ben viele von uns nachdenklich und vielleicht auch etwas unsicher gemacht. 
Umstände können sich sehr schnell ändern und wir sind machtlos gegen die 
Einflüsse von aussen. 

Dennoch glaube ich, dass wir in Neftenbach und insbesondere in unserem Land 
sehr dankbar sein dürfen, dass wir hier leben. Wir alle haben die Möglichkeiten 
im kleineren, überschaubaren Kreis etwas Gutes zu bewirken – sei es in der 
Familie, unter Freunden, in der dörflichen Gemeinschaft…

Schon kleine Dinge und Gesten können grosse Effekte erzeugen und wenn wir 
auch den Frieden weltweit nicht „herbei zaubern“ können, können wir den 
Zauber des wohlgesinnten Miteinanders in unseren Breitengraden fördern und 
erleben.

„Individualität und Gemeinschaft vereinen“ – dieses Credo habe ich Ihnen in 
den letzten Jahren immer wieder ans Herz gelegt. Es hat seine Kraft und Gültig-
keit mehr denn je. Diesem Satz getreu, setzt sich der Gemeinderat zusammen 
mit der Verwaltung Neftenbach für unser Dorf ein.

Dieses hochgeschätzte und gute Miteinander beflügelt uns beim Ausführen un-
serer anspruchsvollen Aufgaben.

Alles Gute im neuen Jahr 2024

Sehr geehrte Neftenbacherinnen und Neftenbacher, Bewohner der Tössall-
mend, der Aussenwachten, Hüben und Höfen - im Namen des Gemeinderates 
wünsche ich Ihnen allen ein gutes und glückliches Jahr 2024 und auf bald beim 
Neujahrsapéro am 6. Januar 2024 auf dem Gemeindehausplatz.

Maja Reding Vestner, Gemeindepräsidentin
gemeinderat@neftenbach.ch

Gemeindepräsidentin  
Maja Reding Vestner hat das Wort ...
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Seit 2011 ist die Gemeinde Neftenbach Energiestadt. An-
lässlich der Zertifizierung hatte der Gemeinderat Gebäu-
destandards für gemeindeeigene Neu- und Umbauten 
erlassen. 

Investitionen in Energieeffizienz und erneuerbare Energi-
en leisten über den ganzen Lebenszyklus betrachtet einen 
Beitrag zum Klimaschutz und verbessern die Lebensquali-
tät sowie die Umweltsituation. Sie geben Impulse für die 
lokale Wirtschaft und schaffen Arbeitsplätze. Der vom Trä-
gerverein Energiestadt erstellte Gebäudestandard 2019 
will einen Beitrag leisten zur verstärkten Umsetzung von 
Massnahmen in den Bereichen Energie sowie gesundes 
Innenraumklima, Bauökologie und Suffizienz. Die Vor-
gaben sind auf Standards und Label abgestützt, welche 
im Bauwesen akzeptiert und verbreitet sind. Wenn keine 
Zertifizierung erfolgt, muss die Qualität projektspezifisch 
sichergestellt und nachgewiesen werden. Um eine Vor-
bildfunktion wahrzunehmen, hat der Gemeinderat den 
Gebäudestandard 2019.1 als behördenverbindliches In-
strument erklärt. Er soll nur Wirkung auf Projekte entfal-
ten, welche nach dem 1. Januar 2024 gestartet werden. 
Laufende Projekte und Planungen sollen davon nicht be-
troffen sein, da diese bei der Planung bereits weit vor-
geschritten oder schon in Ausführung sind. Anpassungen 
würden Verzögerungen und zusätzliche Planungskosten 
nach sich ziehen.

Der Gebäudestandard kann hier eingesehen werden:
https://www.local-energy.swiss/dam/jcr:d45912d0-53d9-
4fd0-ba37-20fc70727ffd/Gebaeudestandard_2019_1.pdf

Beschlüsse des Gemeinderats

 
Gebäudestandard

 
Beschaffungsstandard

Eine nachhaltige Beschaffung reduziert die Umweltbelas-
tung, schont Ressourcen und verbessert Arbeitsbedingun-
gen und Gesundheitsschutz. Kommunale Verwaltungen 
können damit eine Vorbildfunktion übernehmen und die 
Entwicklung und Vermarktung nachhaltiger Produkte för-
dern. Der Beschaffungsstandard setzt Massstäbe oder 
verweist auf bestehende Beschaffungskriterien und La-
bels in den sechs Bereichen Papierprodukte, IT und Gerä-
te, Innenbeleuchtung, Konsumgüter (Ernährung, Textilien, 
Pflanzen), Reinigung und Fahrzeuge. 

Im Beschaffungsstandard 2021 sind folgende Grundsätze 
vermerkt:

• Bedarfsabklärung: Vor jeder Beschaffung ist grund-
sätzlich abzuklären, ob die Beschaffung tatsächlich 
nötig ist oder ob es Alternativen dazu gibt. Mit den 
angeschafften Verbrauchsprodukten ist sparsam um-
zugehen.

• Entsorgung: Nachdem die Produkte ihren Zweck er-
füllt haben, müssen sie ökologisch entsorgt bezie-
hungsweise rezykliert werden. So werden Kreisläufe 
geschlossen und Abfall dient wieder als Rohstoff.

• Weitere Beschaffungsbereiche: Der Beschaffungs-
standard beschränkt sich auf eine kleine Auswahl von 
wichtigen Beschaffungsbereichen. Selbstverständlich 
ist es sinnvoll auch weitere Güter nachhaltig zu be-
schaffen (z. B. Mobiliar, Büromaterial) oder nachhaltig 
zu nutzen (Gemeinschafts- statt Arbeitsplatzdrucker, 
Fahrzeugpool mit Nachbarn). Für die Beschaffung von 
Planungs-, Bau- und Unterhaltsleistungen wird emp-
fohlen, den „Gebäudestandard 19.1“ umzusetzen.

Der Gemeinderat hat den Beschaffungsstandard als be-
hördenverbindliches Instrument per sofort eingeführt. Bei 
Beschaffungen wird der Beschaffungsstandard konsul-
tiert und dessen Vorgaben angewendet. Die Umsetzung 
wird alljährlich überprüft. Die verantwortlichen Stellen 
bestätigen schriftlich die Einhaltung der Vorgaben oder 
begründen Ausnahmen. Eine Anpassung von bestehen-
den Reglementen ist nicht notwendig. Mit der Umsetzung 
werden die verantwortlichen Stellen der Gemeindever-
waltung beauftragt.
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Schulanlage Drei-Linden: Projektierungskredit, 
Neugestaltung Pausenplatz 

Der Gemeinderat hatte im Februar 2023 das Projekt Neu-
gestaltung Pausenplatz Drei-Linden gestartet. Ziel des Pro-
jektes ist es, den in einem schlechten Zustand befindlichen 
Pausenplatz mit Zugangswegen zu erneuern. Dabei soll 
der Aussenraum aufgewertet werden. Der Planungsauftrag 
ging an das Büro Marazzi Reinhardt GmbH. Für die Beglei-
tung des Projektes wurde eine Kommission gebildet. 

Die erarbeitete Studie sieht die Erneuerung des Platzes 
mit verschiedenen Belägen, Bäumen und Sitzgelegenhei-
ten sowie einem Fahrradständer vor. Zusätzlich soll der 
Brunnen und die Kanalisationsleitungen saniert werden. 
Teile des bestehenden Belages sind Schadstoffbelastet 
und muss als Sondermüll entsorgt werden. Das erhöht 
den Aufwand zusätzlich. Die Grobkostenschätzung rech-
net mit ungefähr CHF 730'000.- inkl. MwSt. Alleine die 
Sanierung (Abbrüche, Entsorgung und neuer Belag) des 
Platzes ohne Aufwertung kostet über CHF 300'000.-. 

Nach Gesprächen mit der Baukommission Neftenbach und 
der Baudirektion des Kantons Zürich bezüglich der Bewil-
ligungsfähigkeit kann die Planung weiter vorangetrieben 
werden. Der Gemeinderat hat das Büro Marazzi Reinhardt 
GmbH mit der Erstellung des Projektes beauftragt.

 
Grundstückgewinnsteuereinschätzungen

Der Gemeinderat hat 27 Grundsteuerfälle mit Netto-
Steuererträgen von insgesamt CHF 673'716.50 zuguns-
ten der Laufenden Rechnung veranlagt. Zusammen mit 
den bisherigen Veranlagungen sind bis heute Grundsteu-
ererträge von CHF 2'136'957.95 veranlagt worden. Im 
Budget wird mit Erträgen von CHF 1'400'000 gerechnet.

Tarifordnung Siedlungsentwässerungsanlagen

Die Benützungsgebühren für die Siedlungsentwässerungs-
anlagen (Kanalisation) bestehen aus einem Mengenpreis 
und einer Grundgebühr pro angeschlossene Grundstücks-
fläche. Die Grundgebühr der angeschlossenen Grund-
stücksfläche ist gewichtet nach Abhängigkeit der jeweils 
geltenden Zonenzugehörigkeit. In den letzten Jahren fan-
den Revisionen der Bau- und Zonenordnung statt. Dabei 
wurden neu Erholungszonen und eine Wohnzone 3 Ge-
schosse (W3/60) geschaffen. Diese Zonen waren bisher in 
der Tarifordnung noch nicht enthalten. Der Gemeinderat 
hat diese Zonen neu in die Tarifordnung aufgenommen 
und für diese ein Gewicht festgelegt. Ansonsten wurden 
keine Anpassungen bei den Tarifen vorgenommen. 

Martin Schmid, Gemeindeschreiber
martin.schmid@neftenbach.ch
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Wir gratulieren

Die Einwohnerkontrolle und die 
Redaktion freuen sich, Ihnen tra-
ditionsgemäss hohe Geburtstage 
und Hochzeitsjubiläen bekannt zu 
geben. Es sind hier jene Jubilare 
aufgeführt, die mit der Veröffent-
lichung ihrer Festtage einverstan-
den sind. Wir gratulieren und wün-
schen für die Zukunft alles Gute.

80. Geburtstag
8.01.1944 
Schiedhelm Horst
Zürichstrasse 21, Neftenbach

10.01.1944 
Frei Hedwig
Zürichstrasse 113, Neftenbach

28.01.1944 
Hüppi Heinz
Obere Hueb 1, Neftenbach

91. Geburtstag
3.01.1933 
Pallini Carmela
Zelgli 6, 8413 Neftenbach

92. Geburtstag
9.01.1932 
Küng Walter
Schulstrasse 98, Neftenbach

95. Geburtstag
2.01.1929 
Graziano Giuseppe
Seuzacherstrasse 17, Neftenbach

98. Geburtstag
31.01.1926 
Bucher Frida
Anna-Huber-Weg 1, Aesch

Mohamed Hamani, 
Einwohnerkontrolle 
mohamed.hamani@neftenbach.ch

Hundeverabgabung 2024

Die Hundeverabgabung 2024 erfolgt 
gleich wie im letzten Jahr. Hundehal-
terinnen und Hundehalter werden die 
Gebührenrechnung von CHF 160.- im 
Februar per Post erhalten.

Besitzen Sie einen neuen Hund? 
Ist Ihr Hund gestorben?
Haben Sie Änderungen mitzuteilen?

Melden Sie Änderungen so schnell wie 
möglich unter Tel. 052 305 06 60, per 
E-Mail info@neftenbach.ch oder am 
Schalter der Gemeindeverwaltung.

Hundehalter, welche regelmässig mit 
ihrem Hund eine Hundeschule oder ei-
nen Kurs freiwillig besuchen (mind. 6 
Lektionen), können nach Vorlage einer 
Bestätigung eine Reduktion von CHF 
40.- geltend machen.

Die Reduktion kann nur geltend ge-
macht werden, wenn eine schriftliche 
Bestätigung bis  31. Januar 2024 auf 
der Gemeindeverwaltung vorliegt. 
Später eingereichte Bestätigungen 
werden nicht mehr berücksichtigt.

Die revidierte Hundeverordnung ist 
noch nicht in Kraft. Deshalb ist die 
Hundeausbildung im Kanton Zürich 
aktuell für alle Hunde obligatorisch, 
die nicht als kleinwüchsig gelten. 
Ein Hund gilt – unabhängig von 
Grösse und Gewicht – nur dann als 
kleinwüchsig, wenn beide Elternteile 
nachweislich kleinwüchsig sind. 

Hundekurse sind bis zum nachfolgen-
den angegebenen Hundealter zu Be-
suchen. Der Kursnachweis ist innert 
30 Tagen nach Erhalt der Gemeinde 
einzureichen. 

Lea Imboden
Einwohnerkontrolle

Alter des Hundes 
- bei der Über-
nahme oder beim 
Zuzug in den 
Kanton

Welpenförderung
(mind. 4 
Lektionen)

Junghundekurs
(mind. 10 
Lektionen)

Erziehungskurs
(mind. 10 
Lektionen)

8 bis 16 Wochen ja ja nein
16 Wochen bis 
18 Monate

nein ja ja 1

18 Monate bis 
8 Jahre

nein nein ja

Über 8 Jahre nein nein nein 

1 ausser die kantonale Bestätigung der Welpenförderung ist vorhanden
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Die Niederschläge werden heftiger, die Sommer 
trockener, und im Winter liegt weniger Schnee. Wer 
über das Wetter spricht, kommt am Klimawandel 
kaum mehr vorbei. Die Schweiz hat sich im Rah-
men des Pariser Klimaabkommens verpflichtet, ih-
ren Treibhausgasausstoss bis 2050 auf netto null zu 
senken. Aber was heisst „netto null“ genau?

Gewisse Rekorde sind alles andere als Erfolgsmeldungen: 
Der Oktober 2023 war weltweit der wärmste seit Beginn 
der Aufzeichnungen, nie war es in einem September in 
Europa wärmer als im vergangenen Jahr, und 2023 hatte 
bereits mit einem Rekord begonnen: Am Neujahrstag klet-
terte das Thermometer in Delémont auf über 20 Grad. Die 
Erde wärmt sich auf. Der Klimawandel ist fast vollständig 
auf den Ausstoss von Treibhausgasen durch menschliche 
Aktivitäten zurückzuführen. Wir haben es also auch selber 
in der Hand, etwas dagegen zu unternehmen.

Unsere gesamten Emissionen an CO2, Methan und Lach-
gas bis 2050 komplett auf null zu bringen, ist fast nicht 
möglich. Denken wir zum Beispiel an die Landwirtschaft, 
wo Kühe weiterhin Gase ausstossen, oder an die Kehricht-
verbrennung. Mit Netto-null-Emissionen ist gemeint, dass 
unter dem Strich null herauskommen muss. Emissionen, die 
wir 2050 trotz aller Anstrengungen weiterhin ausstossen, 
müssen wir also kompensieren, indem wir sie der Atmo-
sphäre entziehen und langfristig speichern.

In der Schweiz stossen wir pro Kopf jährlich 5,4 Tonnen 
CO2-Äquivalente aus. Rechnen wir aber den Konsum von 
importierten Produkten dazu – also beispielsweise Kleider 
und Handys oder andere elektronische Geräte  –, sind es 
über 11 Tonnen. Es wird nicht leicht, auf fast null zu kom-
men. Aber je früher wir damit beginnen, desto besser. Aus-
schlaggebend ist vor allem, wie wir uns bewegen, was wir 
essen und wie wir wohnen. Wer weniger fliegt, öfter den 
ÖV nutzt, weniger Fleisch isst und im Winter die Wohnung 
massvoll und mit erneuerbaren Energieträgern heizt, ist 
schon auf gutem Weg – Gratulation!

Umwelt-Tipp Januar 
All in für netto null Ausstellung von Beglaubigungen

Die Beglaubigung von Unterschriften und Dokumenten 
beispielsweise Auszahlungen der Pensionskasse, Beglau-
bigung der Echtheit von Kopien, Beglaubigungen der 
Unterschrift für den Kauf oder Verkauf von Immobilien, 
Beglaubigung der Identität etc. wird durch das Betrei-
bungs- und Gemeindeammannamt Seuzach oder durch 
jedes Notariat im Kanton Zürich ausgestellt. Die Rege-
lung im Kanton Zürich erlaubt es nicht, dass Mitarbei-
tende der Gemeindeverwaltung Neftenbach befugt sind 
solche Dokumente zu beglaubigen. 

Betreibungs- und Gemeindeammannamt Seuzach 
Stationsstrasse 1
8472 Seuzach
Tel. 052 320 40 80
E-Mail: betreibungsamt@seuzach.ch 

Notariat Grundbuch- und Konkursamt Wüflingen – Win-
terthur 
Stadthausstrasse 12
8400 Winterthur 
Tel. 052 224 27 30
E-Mail: wuelfingen-winterthur@notariate-zh.ch 

Für die Beglaubigung von Dokumenten, die für das Aus-
land bestimmt sind, ist die Staatskanzlei Zürich zuständig: 
Staatskanzlei Zürich 
Neumühlequai 8 
8090 Zürich 
Tel. 043 259 20 28
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Durch die Baukommission erteilte Baubewilligungen

Von Mitte November 2023 bis Mitte Dezember 2023 wurden folgende Baubewilligungen erteilt

Im ordentlichen Verfahren:

Bernhard Remo, Im Holzacher 2, 8413 Neftenbach; Projektverfasserin: Wespi Partner Architekten GmbH, 
8413 Neftenbach; Sitzplatzüberdachung, Assek.-Nr. 225, Kat.-Nr. 3046, Im Holzacher 2, Neftenbach; W2/30%

Ryffel Jürg und Karin, Rötelstrasse 21, 8413 Neftenbach; Projektverfasserin: swiss Bauplaner AG, 
8422 Pfungen; Aufstockung und Erweiterung Einfamilienhaus mit energetischer Sanierung, Gartenhaus 
und Photovoltaikanlage, Assek.-Nrn. 854, 855 und 2034, Kat.-Nr. 401, Rötelstrasse 21, Neftenbach; W2/30%

Swisscom Schweiz AG, Tösstalstrasse 160, 8400 Winterthur; Projektverfasserin: Axians Schweiz AG, 
8555 Müllheim; Neubau Mobilfunkanlage, Kat.-Nr. 3455, Flur Unter Juch, Riet; Lk

Waser Arthur, Mühlestrasse 8, 8487 Rämismühle; Projektverfasserin: Bollmann & Partner AG, 8404 Winterthur; 
Zwei Wärmepumpen mit Ausseneinheiten, Assek.-Nr. 187, Kat.-Nr. 3160, Alte Schaffhausenstrasse 8-8b, 
Neftenbach; K 

Wondercar GmbH, Seuzachstrasse 26, 8413 Neftenbach; Nutzungsänderung Werkstatt mit Aussenparkplätzen, 
Assek.-Nr. 836, Kat.-Nr. 3918, Seuzachstrasse 26, Neftenbach; G4 

Im Anzeige- und Meldeverfahren:

Atlantis Unternehmungen AG, Birgistrasse 4a, 8304 Wallisellen; Abbruch Assek.-Nrn. 75 und 117 / Umbau 
Bauernhaus, Assek.-Nr. 116 / Neubau 2 Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage und Lärmschutzwand – Revisions-
eingabe, Kat.-Nr. 4342, Schaffhausenstrasse 110 und 112, Aesch; K 

Bodag Immobilien AG, Bleichestrasse 32, 8408 Winterthur; Projektverfasserin: Heinz Schmid AG Elektro-Anlagen, 
8400 Winterthur; Photovoltaikanlage, Assek.-Nr. 2069, Kat.-Nr. 4212, Zwischenweg 16, Neftenbach; W3/60%

Bodag Immobilien AG, Bleichestrasse 32, 8408 Winterthur; Projektverfasserin: Heinz Schmid AG Elektro-Anlagen, 
8400 Winterthur; Photovoltaikanlage, Assek.-Nr. 2070, Kat.-Nr. 4211, Zwischenweg 18, Neftenbach; W3/60%

Bodag Immobilien AG, Bleichestrasse 32, 8408 Winterthur; Projektverfasserin: Heinz Schmid AG Elektro-Anlagen, 
8400 Winterthur; Photovoltaikanlage, Assek.-Nr. 2196, Kat.-Nr. 220, Rankstrasse 17, Neftenbach; WG2/45%

Käppeli Alfred, Weiachstrasse 10, 8413 Neftenbach; Projektverfasserin: Jaeggi Gmünder Energietechnik AG, 
8353 Elgg; Photovoltaikanlage, Assek.-Nr. 998, Kat.-Nr. 2764, Weiachstrasse 10, Neftenbach; G4

PROCIMMO SA, Löwenstrasse 20, 8001 Zürich; Projektverfasserin: Pezag Elektro AG, 9220 Bischofszell; 
Photovoltaikanlage, Assek.-Nr. 1683, Kat.-Nr. 3095, Rotfarb 2, Neftenbach; I5 

Rubolino Giuseppe, Klingenbergstrasse 48, Neftenbach; Umnutzung Möbelhaus/Motorradwerkstatt in 
Motorradwerkstatt/Verkauf Motorradbekleidung/Brauerei mit Bar mit Aussencontainer und -parkplätze – 
Revisionseingabe, Assek-Nr. 774, Kat.-Nr. 4253; Karl-Bügler-Strasse 3, Neftenbach; G4

Ryffel Jürg und Karin, Rötelstrasse 21, Neftenbach; Projektverfasserin: swiss Bauplaner AG, 8422 Pfungen; Anbau 
und Aufstockung Gewerbegebäude – Erfüllen von Auflagen, Assek.-Nr. 535, Kat.-Nr. 2548, Karl-Bügler-Strasse 13, 
Neftenbach; G4

Bausekretariat Neftenbach, bau@neftenbach.ch
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Einwöchige Vollsperrung an der Weiachstrasse 
durch das kantonale Tiefbauamt

Dank der guten Witterung kamen die Arbeiten für den 
neuen Wani Kreisel in Pfungen so gut voran, dass er im 
November dem Verkehr übergeben werden konnte. Bis zu 
den Festtagen fanden noch die Arbeiten an den Randab-
schlüssen sowie die Betonarbeiten an der nördlichen Bus-
haltestelle zwischen dem Kreisel Wani und dem Kreisel 
Dürrenrain statt. Am Montag, 8. Januar 2024 beginnen 
die Bauarbeiten im Abschnitt zwischen dem Wani Kreisel 
und der Tössbrücke. Während diesen Bauarbeiten kann 
der Verkehr grösstenteils zweispurig am jeweiligen Bau-
bereich vorbeigeführt werden.

Aufgrund des schnelleren Baufortschritts und entgegen 
der ursprünglichen Planung hat der Kanton entschieden, 
den Einbau des Deckbelags statt im Sommer bereits Ende 
Mai 2024 vorzunehmen. Ebenso wird die damit verbun-
dene Vollsperrung der Strasse zwischen dem Wani Kreisel 
und dem Kreisel Tössallmend nicht an zwei Wochenenden 
stattfinden, sondern lediglich während einer Woche.

Die Bauarbeiten werden so etappiert, dass die Zufahrt zur 
Industrie Wani und den Einkaufsläden immer von einer 
Seite her möglich ist. Zuerst wird der Abschnitt zwischen 

dem Kreisel Dürrenrain und dem Kreisel Wani gesperrt. 
Die Industrie und die Einkaufsläden sind vom Kreisel 
Tössallmend her erschlossen. Anschliessend wird dieser 
Abschnitt geöffnet und das zweite Teilstück zwischen 
dem Kreisel Wani und dem Kreisel Tössallmend gesperrt. 
Die Erreichbarkeit der Industrie und der Einkaufsläden ist 
während dieser Zeit über den sanierten Abschnitt vom 
Kreisel Dürrenrain her sichergestellt. Der Rad-/Gehweg ist 
von den Massnahmen nicht betroffen und ist jederzeit be-
nutzbar. Zeitlich sind die Arbeiten Ende Mai/Anfang Juni 
2024 geplant.

Weitere Information erhalten Sie direkt vom kantonalen 
Tiefbauamt. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Bei Fra-
gen und Anliegen steht Ihnen die Projektleitung, Tobias 
Egger, Tel. 043 259 55 14, gerne zur Verfügung.

Werke Neftenbach
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Intelligente Beleuchtungssteuerung in Aesch

Die öffentliche Beleuchtung in Nef-
tenbach umfasst derzeit 572 Leucht-
stellen der Gemeinde sowie 150 
Leuchtstellen in der Zuständigkeit 
des Kantons. Im Juni 2022 hat die 
Gemeindeversammlung das Projekt 
für die Umrüstung der Strassenbe-
leuchtung auf die LED sowie den 
Kredit bewilligt. Durch den Ersatz der 
konventionellen Leuchten durch die 
LED-Leuchten kann der Energiever-
brauch durchschnittlich um 62% re-
duziert werden, unnötige Lichtimmis-
sionen vermieden und eine erhöhte 
Sicherheit für alle Verkehrsteilneh-
menden sowie die Einwohnerinnen 
und Einwohner ermöglichen.

Im Pilotgebiet Aesch hat die Gemeinde zusätzlich eine 
intelligente (dimmbare) Strassenbeleuchtung eingeführt. 
So wird die Leuchtstärke ab 21:00 Uhr schrittweise abge-
senkt und ab 5:00 Uhr wieder auf 100% eingestellt. Gerne 
möchten wir von den Einwohnerinnen und Einwohnern in 
Aesch erfahren, wie sie die Umstellung auf die intelligente 
Strassenbeleuchtung empfinden (gut so, zu hell, zu dun-
kel etc.). Daher bitten wir ausschliesslich Einwohnerinnen 
und Einwohner in Aesch, uns ein Feedback per E-Mail an  
werke@neftenbach.ch zukommen zu lassen.

Information zur Frühförderung und Eintritt in die 
Schule Neftenbach

Die Gemeinde Neftenbach möchte Eltern und ihren 
Kindern einen guten Übertritt in den Kindergarten er-
möglichen. Gemeinsam engagieren sich Eltern und 
Fachpersonen für einen guten Eintritt des Kindes in die 
obligatorische Schule und für eine faire Chance auf Bil-
dung und gesellschaftliche Teilhabe. 

Ein guter Einstieg in das obligatorische Bildungssystem 
ist wegweisend für die zukünftigen Bildungschancen ei-
nes Kindes. Frühförderprogramme, welche den Übergang 
in den Kindergarten begleiten und dadurch den Kindern 
einen guten Start im Kindergarten ermöglichen, können 
auch über die Gemeinde erfahren werden. Auch ein ge-
meindeeigenes Programm namens ping:pong Vorschule 
kann Unterstützung bieten. Im Rahmen von Elterntreffen 
erfahren die teilnehmenden Eltern auf anregende Weise, 
wie sie ihr Kind altersgerecht unterstützen und spiele-
risch fördern können. Die Eltern lernen weiter den Kin-
dergarten und die Kindergartenlehrperson kennen und 
gegenseitiges Vertrauen kann aufgebaut werden. In der 
Elterngruppe findet ein Austausch über altersspezifische 
Erziehungsthemen statt und die soziale Vernetzung wird 
unterstützt. So engagieren sich Eltern und Fachpersonen 
gemeinsam für einen gelungenen Einstieg ihrer Kinder ins 
Bildungssystem.

Für alle Eltern, die ihrem Kind den Kindergarteneintritt 
erleichtern möchten, kommen unterschiedliche Angebote 
in Frage. Das Programm ping:pong Vorschule richtet sich 
an alle Eltern mit Kindern im Alter von 3+ Jahren, die 
eventuell auch neu nach Neftenbach gezogen sind. Gerne 
sind dabei auch Familien mit Zuzug aus dem Ausland an-
gesprochen und das Bildungssystem erst kennenlernen. 
Aber auch an Eltern und Kinder, die bereits eine vorschu-
lische Institution besuchen (Krippe, Spielgruppe, etc.). Die 
Kinder selbst sind an den Elterntreffen anwesend. Inter-
essierte Familien können genauso davon profitieren. Acht 
Elterntreffen dienen der guten Vorbereitung von Eltern 
und Kind auf den bevorstehenden Kindergarteneintritt. 
Zwei der Treffen finden im Kindergarten statt. ping:pong 
Vorschule basiert auf einem Programm aus den Nieder-
landen. Dieses Frühförderprogramm ist abgestimmt auf 
die schweizerischen Verhältnisse. Die Gemeinde bietet 
dieses Programm allen Eltern von Neftenbach an, mit ei-
nem kleinen Kostenanteil. Zudem ist eine Subventionie-
rung möglich. Der Start ist nach den Sportferien 2024. 
Bitte kontaktieren Sie uns bei Fragen oder bei Interesse 
an einer Teilnahme. 

claudia.moser@neftenbach.ch
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Frühförderung: Auch der Wald ist ein Lernort

„Ich bin geboren für das“. Gerne zi-
tiere ich die Worte von Sandra Fritschi, 
welche seit vielen Jahren mit und für 
Menschen allen Alters und in unter-
schiedlichen Berufen tätig ist. Seit 
inzwischen über 15 Jahren ist ihr das 
Anliegen, die Förderung der Kleinsten 
in Neftenbach mit zu begleiten. Seit 
nunmehr acht Jahren leitet Sandra 
Fritschi zusammen mit Mengia Wirth 
zusammen als eingespieltes Team die 

Waldspielgruppe Eichhörndli in Neftenbach auf privater 
Basis und die Aufgaben sind untereinander aufgeteilt.

Seit 15 Jahren gibt es nunmehr in Neftenbach die Wald-
spielgruppe Eichhörndli, um Kindern ab dem 3. Lebens-
jahr einen besonderen Ort des Erfahrungsgewinnes zu 
bieten. Kinder haben im Wald die Möglichkeit sich aus-
zuleben, sich zu entwickeln und die Welt spielerisch zu 
entdecken. Immer am Freitag von 9:00 bis 13:00 Uhr er-
hält der Neftenbacher Wald Besuch durch die Waldspiel-
gruppe. „Spielen steht im Vordergrund, und wir haben 
ein sehr abwechslungsreiches Programm für unsere ak-
tuell acht Kinder. Platz haben wir für 12, und jederzeit 
können Kinder einsteigen. Wichtig ist, dass sie zu Fuss 
schon mögen zu laufen, und Freude haben, die Welt zu 
entdecken.“ So gibt Sandra Fritschi einen kleinen Über-
blick zu ihrer schönen Aufgabe. „Wenn wir mit den Kin-
dern beim Treffpunkt losstarten, und die Eltern uns zum 
Abschied winken, dann geht mir immer das Herz auf. Vor 
allem bei den unterschiedlichen Stationen ist die Begeis-
terung der Kinder spürbar. Bei Wind und Wetter sind wir 
im Wald, starten bei der Waldrutsche, singen gemeinsam 
am Singbaum, gehen weiter zum Musikplatz und machen 
dort ein Konzert mit Gegenständen, die der Wald hergibt, 
wandern weiter durch den Tunnelbaum (ein alter Nuss-
baum mit einer Höhlung) und erreichen dort unser Platz 
mit der Feuerstelle. Der Weg ist das Ziel, und die Kinder 
mit dem magischen Alter von drei Jahren sind so kreativ, 
so fröhlich und können sich dort ausprobieren.“

Begleitet wird die Gruppe von den Maskottchen Zipf und 
Zapf, den beiden Zwergen, die auch immer wieder ein 
kleines Gschichtli für die Kinder bereithalten. Auch das 
Eichhörndli – der Namensgeber der Waldspielgruppe – ist 
immer mit dabei.

„Ich lieb Kinder über alles und es ist grossartig, die Ent-
wicklung auf diese schöne Art begleiten und beobach-
ten zu dürfen. Ich freu mich, dass ich diese Liebe für den 
Wald an die Kleinsten weitergeben darf und sie auf die 
Natur und das Leben mit vorbereiten darf. Ich bin ein 
Herzmensch, und meine Naturverbundenheit und meine 
Freude kann ich so weitergeben. Ich bin geboren für das. 
Und wenn die Kinder sprachlich und motorisch plötzlich 
Sprünge machen und mit einem Lachen nach Hause ge-
hen, und diese Erfahrungen mitnehmen, weiss ich, dass 
ich genau das richtige mache. Zudem betont Sandra Frit-
schi, dass es ohne die Arbeit unseres Forstbetriebes von 
Neftenbach kaum möglich wäre, den Wald als sicheren 
Ort zu erleben. 

Sofern auch Sie Interesse haben, Ihr Kind vor dem Kin-
dergarteneintritt an diesem besonderen Frühförderort 
anzumelden, können Sie online unter https://www.wald-
spielgruppe-neftenbach.ch mehr erfahren. Oder rufen Sie 
direkt Sandra Fritschi an unter Tel. 078 826 15 21.

Wir freuen uns als Gemeinde Neftenbach, dass es so vie-
le unterschiedliche Fachpersonen, engagierte Menschen, 
sowie unterschiedliche Orte und Plätze gibt, an welchem 
sich auch unserer Kleinsten aufhalten und wohlfühlen 
können. Und auch wir Grossen können die Welt entde-
cken, denn er schenkt uns Ruhe und Kraft. Wann waren 
Sie das letzte Mal im Wald?

Claudia.Moser@neftenbach.ch
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Beschlüsse der Schulpflege 

Schulmodell an der Primarschule Auenrain  
ab Schuljahr 2024/25

An der Primarschule Auenrain werden im aktuellen Schul-
jahr 2023/24 insgesamt sechs altersdurchmischte Klassen 
(zwei 1./2. Klassen / zwei 3./4. Klassen und zwei 5./6. Klas-
sen) geführt. Daneben werden die Schülerinnen und Schü-
ler in den übrigen neun Klassen im Jahrgang unterrichtet. 

Bei der Einführung von altersdurchmischten Klassen (ADL) 
im Schulhaus Auenrain wurde eine Evaluation der paral-
lelen Führung von Jahrgangsklassen und ADL-Klassen in 
Aussicht gestellt. Diese Evaluation hat im September 2022 
stattgefunden. Schriftlich teilgenommen haben Eltern, 
Schülerinnen und Schüler (SuS) und Lehrpersonen. Die 
Auswertung der Umfrage hat kein klares Resultat ergeben. 
Aus diesem Grund setzten sich die Schulleitung, Leitung 
Bildung und Schulpflege von Neftenbach intensiv mit der 
Thematik auseinander.

Die Schulpflege Neftenbach sieht im altersdurchmischten 
Unterricht sehr viel Potenzial. Insbesondere der Umstand, 
dass im Kindergarten altersdurchmischt gestartet wird und 
die Mosaikschule ebenfalls eine Altersdurchmischung auf-
weist, motivierte die Schulpflege, sich ausführlich mit dem 
altersdurchmischten Unterricht zu befassen. 

Schlussendlich hat die Prüfung der zugeteilten Mittel (u.a. 
Vollzeiteinheiten für die Stellenplanung) ergeben, dass ADL 
mehr Ressourcen braucht und diese nicht kommunal er-
weitert werden dürfen. ADL könnte somit nur umgesetzt 
werden, wenn die Klassengrösse angehoben oder weniger 
Halbklassenunterricht stattfinden würde. 
Aus diesem Grund sieht die Schulpflege vom einheitlichen 
Schulmodell ADL ab – angedacht sind somit nur noch Jahr-
gangsklassen. 
Eine Weiterführung von ADL-Klassen und Jahrgangsklassen 
aus pädagogischen Überlegungen ist nicht vorgesehen, da 
die Schulpflege ein einheitliches Schulmodell auf der Pri-
marstufe Auenrain anstrebt. Gewährleistet bleiben muss 
jedoch, dass aus organisatorischen Gründen (SuS-Zahlen) 
vorübergehend ADL-Klassen gebildet werden können, da-
mit die Klassengrössen ausgeglichen bleiben. 

Die Schulpflege ist davon überzeugt, dass mit beiden Schul-
modellen die hohe Schulqualität von Neftenbach hätte bei-
behalten werden können. Die SuS-Resultate der Evaluation 
vom September 2022 haben klar ergeben, dass sich die 

Schülerinnen und Schüler in ihrer Klasse wohlfühlen und 
gern zur Schule kommen – unabhängig vom Schulmodell. 
Die Schulpflege ist der Ansicht, dass diese hohe Zufrieden-
heit der Schülerinnen und Schüler mit dem grossen Enga-
gement aller Lehrpersonen – ob in Jahrgangsklassen oder 
ADL-Klassen – zusammenhängt und dankt allen Lehrper-
sonen für ihren engagierten Einsatz zum Wohl der Schüle-
rinnen und Schüler von Neftenbach. Den Eltern und Erzie-
hungsberechtigten dankt die Schulpflege für das Mittragen 
der Entscheidung und das grosse Vertrauen in die Schule 
Neftenbach. 

Judith Germann, Leitung Bildung 
judith.germann@neftenbach.ch 

Geschätzte Leserinnen und Leser

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr und 
danken für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Schulpflege Neftenbach
schulpflege@schule-neftenbach.ch
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Neue Mailadresse der Schulverwaltung 

Die Schulverwaltung hat eine neue Mailadresse. 
Sie erreichen die Schulverwaltung unter: 
schulverwaltung@neftenbach.ch 

Ebenso haben die Mailadressen der Schulverwalterinnen 
geändert: 
nadine.luethi@neftenbach.ch
pascale.kohler@neftenbach.ch
bettina.leemann@neftenbach.ch

Besten Dank für die Kenntnisnahme 
Ihre Schulverwalterinnen

Erzählnacht – 10. November 2023

VIVA LA MUSICA
Der britische Schriftsteller und Philosoph Aldous Huxley 
hat einst treffend gesagt: „Wer zu lesen versteht, be-
sitzt den Schlüssel zu grossen Taten, zu unerträumten 
Möglichkeiten“. Und nun stellen sie sich vor, dass die-
ser magische Schlüssel noch kombiniert wird mit Musik, 
der Weltsprache, die gemäss dem deutschen Schriftsteller 
Berthold Auerbach nicht übersetzt zu werden braucht. 
Korrekt, dann wird Geschichte bzw. Bücher geschrieben 
bzw. gelesen – so auch dieses Jahr an der schweizweiten 
Erzählnacht, diesmal unter dem Motto VIVA LA MUSICA.
Während vier Stunden wurden Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in 42 unterschiedliche Welten entführt, in 
welchen es vieles zu entdecken galt. Parallel dazu konnte 
im Musikzimmer auf Instrumenten gezaubert sowie im 
Spielzimmer in epischen Kämpfen und Duellen um Ruhm 

und Ehre gekämpft werden. Schülerinnen und Schüler 
und Erwachsene erlebten einen Abend voller Lesevergnü-
gen und musikalischer Unterhaltung.

Um sich auch kulinarisch stärken zu können, organisier-
te die EMW einen Verpflegungsstand, welcher das ganze 
Ambiente hervorragend unterstützte und begleitete.

Die musische Lesenacht bot den Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, ihre Liebe zur Musik mit ihrer Be-
geisterung für das Lesen zu verbinden. Es war ein Abend 
voller Spass, Kreativität und gemeinschaftlichem Erleben. 
Wir freuen uns schon auf die nächste Lesenacht und sind 
gespannt, welches Thema uns dann erwartet. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle allen Personen, welche 
die Erzählnacht unterstützt und somit auch ermöglicht 
haben.

Tobias Ringli
Klassenlehrperson Schulhaus Heerenweg

Vernetzung Frühbereich:  
Gemeinde und Schule Neftenbach 

Am Dienstag, 28. November 2023 hat das zweite Treffen 
„Vernetzung Frühbereich: Gemeinde und Schule Neften-
bach“ stattgefunden. Teilgenommen haben Vertreterin-
nen und Vertreter des Frühbereichs von Neftenbach (Kita, 
Spielgruppen), des Familienvereins, der Kirchenpflege, 
des Amts für Jugend und Berufsberatung (AJB), der Schul-
pflege, Schulleitung, Therapeutinnen, Fachlehr- und Kin-
dergartenlehrpersonen. 

Im ersten Teil der Veranstaltung stellte Claudia Moser, 
Abteilungsleiterin Gesellschaft und Soziales, das Frühför-
derprogramm „ping:pong“ vor, welches ab Februar 2024 
in Neftenbach wieder starten wird. Das Frühförderpro-
gramm wurde für Kinder konzipiert, die in sozial belas-
teten oder bildungsfernen Familien aufwachsen und soll 
ihnen einen guten Start in den Kindergarten ermöglichen. 

Im zweiten Teil des Abends zeigte Judith Germann, Lei-
tung Bildung, nochmals auf, wie wichtig eine Vernetzung 
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des Frühbereichs mit der Schule ist und eine Zusammenar-
beit angestrebt wird. Anschliessend wurde an Gruppenti-
schen ausgetauscht und Fragen / Anliegen geklärt. Ideen, 
Fragen und Bedürfnisse wurden schriftlich festgehalten 
und dienen nun der weiteren Bearbeitung und Planung. 

Wir sind gespannt, was wir gemeinsam „bewegen“ kön-
nen und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. 

Judith Germann & Claudia Moser 

Adventszeit in unserer Klasse 1/2a

Wir haben eines der schönsten Schulzimmer. An der Decke 
hängen farbige und weisse Sterne. Wir haben auch eine 
schöne Girlande und Schneeflocken und Scherenschnitte 
gebastelt. Unser Zimmer hat auf beiden Seiten Fenster. An 
den Fenstern hängen auch Sterne.

„The Blue Sound Rockets“ und der Chor  
Primarschule Neftenbach sind bereit für  
grosses Publikum! 

Seit August 2023 wird in unserem Schulhaus fleissig mu-
siziert. Immer montags finden der Bandunterricht der 
Band „The Blue Sound Rockets“ und die Chorprobe statt. 
Der schuleigene Chor wurde erst dieses Schuljahr ins Le-
ben gerufen und hat viele motivierte Kinder angelockt – 
um die 20 Schülerinnen und Schüler singen jeden Montag 
Lieder aus verschiedenen Kulturen und Musikrichtungen. 

Seit einem halben Jahr proben die Band und der Chor 
fleissig und erweitern ihr Songrepertoire Woche für Wo-
che. Im Mittelpunkt stehen das gemeinsame Musizieren 
und die Freude an Musik. Damit es aber nicht nur beim 
Proben bleibt und die grosse Mühe der Kinder gewür-
digt werden kann, findet am Montag, 22 Januar 2024, 
ein hauseigenes Konzert der Band und des Chors statt. 
Es wird gesungen, musiziert, gerappt und getanzt. Das 
alles mit Songs aus aller Welt und talentierten, motivier-
ten Kindern! 

Die Band und der Chor freuen sich über ein grosses Publi-
kum und sind bereit, die Drei Linden Halle zu verzaubern. 

Riana Steinmann 
Klassenlehrperson & Co-Chorleiterin 

Winterkonzert „The Blue Sound Rockets“ und 
Chor Primarschule Neftenbach

Montag, 22. Januar 2024 um 18:00 Uhr
Halle Drei Linden

Schulstrasse 26a, 8413 Neftenbach

Leitung: 
Martin Deplazes, Riana Steinmann

Wir haben einen Adventskalender. Jedes Kind hat eine 
Nummer in der Schule. An dem Tag, welches unsere Num-
mer ist, sind wir dran. Im Geschenk sind ein goldener 
Stift, zwei Schokokugeln, ein Radiergummi und ein Kom-
pliment. Nicht alle Kinder bekommen Schokolade, weil 
ein Kind hat Diabetes und ein Kind hat eine Allergie. Aber 
die Kinder bekommen etwas anderes.

Ausserdem haben wir im Schulzimmer eine Gitarre und wir 
haben zwei Lieder erfunden zum Winter und zum Herbst. 

Wir wünschen euch eine schöne Adventszeit.
Von den Zweitklässlerinnen und Zweitklässler der 1/2a
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Neftenbach und ich – Auf Entdeckungstour in 
der eigenen Gemeinde

Die 3/4b hat sich die letzten Wochen mit der eigenen Ge-
meinde Neftenbach beschäftigt. 
Die Schülerinnen und Schüler haben sich unter anderem 
mit den Dorfteilen, der Geschichte Neftenbachs und den 
Nachbargemeinden auseinandergesetzt. Dazu haben wir 
das Ortsmuseum und die reformierte Kirche besucht, 
sowie die Kläranlage in Pfungen/ Neftenbach. Am Ende 
entstanden einzigartige Lapbooks, auf denen alle Infor-
mationen und Bilder gesammelt wurden. 

In den folgenden Berichten der Kinder erfahren Sie mehr 
über die verschiedenen Ausflüge in unserer Gemeinde. 

Das Ortsmuseum 

Wir mussten 25 min. in 2er Reihen laufen bis wir dort 
waren. Louisa und ich sind zusammen gelaufen. Es war 
sehr kalt auf dem Weg und im Museum. Wir konnten dort 
einen Film von früher anschauen. Es ging um die 800 Jah-
resfeier in Neftenbach. Der Museumsdirektor erzählte uns 
von früher, als Napoleon gegen Neftenbach Krieg geführt 
hat. Es war sehr spannend. Wir hörten auch ein Hörspiel 
von den Römern. 

Von Hayley und Mia

Im Ortsmuseum hat der Direktor ganz viel erzählt. Es gab 
viele Zeitkapseln, in denen man über die Geschichte Nef-
tenbachs etwas lernen konnte. Es gab auch einen Fernse-
her. Dort gab es einen Film von Neftenbach, weil 2009 die 
800 Jahresfeier war. Denn Neftenbach wurde 1209 das 
erste Mal erwähnt. 

Von Matej und Laurin 

 
Die reformierte Kirche

Wir waren in der Kirche. Wir sind zur Kirche gelaufen 
und als wir angekommen sind, hat der Pfarrer schon auf 
uns gewartet. Er hat uns Jonny vorgestellt, der sitzt in 
einem Brunnen und guckt erschrocken zur Kirche. Denn 
sie hat keine Spitze, sondern ein flaches Dach. Als wir in 
die Kirche reingekommen sind, mussten wir unsere Müt-
ze abziehen und dann sind wir die Treppe hochgestiegen. 
Dort auf der Empore war die Orgel. Sie hat über Tausend 
Pfeifen. Danach sind wir auf den Turm gestiegen. Bevor 
wir zurückgingen, haben wir noch die Kanonenkugel und 
Gräber von alten Pfarrern gesehen.

Von Leon und Ariel 

Es war ein kurzer Weg zur Kirche. Wir hatten sehr viel 
Spass. Wir sind auf den Kirchturm gegangen und es war 
sehr hoch. Wir durften den Text vom Liederbuch lesen 
und singen. Wir durften auch auf die Kanzel gehen und 
die Kanonenkugel und alte Gräber anschauen. Wir haben 
auch die Fenster der Kirche abgemalt und Fragen für den 
RKE- Unterricht beantwortet. Die Taufkanne z.B. ist ca. 
174 Jahre alt und Napoleon hat mal einen Krieg in Nef-
tenbach geführt, bei dem die Kirche getroffen wurde.

Von Lorik und Benjamin 

In der Kirche haben wir viel gelernt: 
An den Wänden sind Bibelsprüche. 1209 wurde die Kir-
che gebaut, dadurch wurde Neftenbach das erste Mal er-
wähnt. 800 Jahre später gab es ein Fest, das „800 Jahre 
Neftenbach“ hiess. Früher gab es mal eine Woche Krieg 
- Napoleon gegen die Habsburger. 
Dort wurde das Dach der Kirche zerstört. Neftenbachs Kir-
che hat das zweitgrösste Ziffernblatt vom Kanton Zürich. 

Rian und Levin
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Die Kläranlage

Wir waren gefühlt 2h unterwegs. Als wir angekommen 
sind, hat es sehr gestunken. Wir haben die einzelnen Sta-
tionen der Kläranlage gesehen, von denen wir auch in der 
Schule gelernt haben. Als erstes sammelt der Rechen gro-
be Verschmutzungen aus dem Wasser. Im Sandfang setzen 
sich schwere Teilchen von Kies oder Glas am Boden ab. Im 
Fettfang schwimmen Fette und Öle auf dem Wasser. Da-
nach gibt es noch das Vorklärbecken, das Belebtschlamm-
becken, die chemische Reinigung und das Nachklärbe-
cken. Am Ende lief das saubere Wasser wieder in die Töss. 
Am Ende haben wir sogar einen Znüni bekommen.

Von Lorena, Larissa, Gian und Dario 

„Samichlaus, du liebe Maa,  
ändlich bisch du wieder da…“

Rituale und Traditionen sind wichtig im Kindergarten und 
prägen das Schuljahr. Dazu gehört auch der Besuch des 
Samichlaus: am 6. Dezember war es wieder soweit, sogar 
Petrus spielte mit und überzog unser Dorf mit einer schö-
nen Schneedecke. Die Kinder buken zur Vorbereitung mit 
grossem Eifer „Grittibänze“ im Kindergarten und waren 
schon richtig gespannt, wie denn der Mann aus dem Wald 
aussehen werde. Ob er seinen Esel auch dabei habe? Und 
ist der Bart wirklich so lang und weiss? 

Das klingende Glöcklein kündigte die Ankunft an: der 
Samichlaus ist da! Bedächtig stapfte er die Stufen des 
alten Drei-Linden-Schulhauses hoch und klopfte an. Bei 

einigen Kindern mischte sich schon etwas Unsicherheit in 
die Vorfreude – was wird der Samichlaus wohl über mich 
berichten? Aber zu Furcht oder gar Angst war kein An-
lass: Die Kindergärtnerinnen weckten den Kindern vorher 
die Freude auf den Besuch mit dem Einüben von Liedern 
und Sprüchli und dem Erzählen von schönen Geschichten. 
Und tatsächlich: der Samichlaus fand in seinem dicken 
Buch für jedes Kind lobende Worte und ab und zu ein 
paar kluge Ratschläge. Einige Kindergärtler schenkten 
dem weisen Mann sogar ihre Zeichnungen. Dann war es 
soweit: es folgte die traditionelle Gabe von Spanischnüss-
li, Mandarinli und Guetzli, alle durften sich gütlich tun 
und den lieben Samichlaus winkend verabschieden. 

Liebe Neftenbacherinnen und Neftenbacher – fühlen Sie 
sich gerade in ihre Kindheit versetzt? 

Mirjam Bietenhader-Schmidli
Kindergärtnerin 
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Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

Die Zimmerpolitik dominierte die Budgetberatung

Bruno Kräuchi, Präsident der Delegiertenversammlung, 
begrüsste die 20 anwesenden Delegierten im Singsaal 
von Hettlingen. Die Versammlung begann mit einer Kurz-
vorstellung der inzwischen wieder komplettierten Ge-
schäftsleitung, die vollzählig anwesend war. 

Geschäftsführer Reto Engi präsentierte die beantragte 
Taxerhöhung. Bei der Betreuungs-Taxe gilt ab 1. Januar 
2024 neu für die Pflegestufe 1 bis 6 einheitlich der Grund-
tarif von CHF 45.- und bei der Hotellerie-Taxe wird der 
Preis ab Mitte 2024, nach Fertigstellung der Sanierung, 
um CHF 15.- pro Bett erhöht. In der Tagesbetreuung wer-
den beide Taxen um je CHF 10.- erhöht. 

Der Antrag führte zu intensiven Diskussionen, die sich 
weniger um die eigentlichen Taxerhöhungen drehten, 
sondern vielmehr um die Strategie bezüglich der Auftei-
lung von 1er- und 2er-Zimmern, der stetig wachsenden 
Nachfrage nach 1er-Zimmern und der Finanzierbarkeit 
der Angebote. Während die einen der Anregung der RPK 
folgten und dafür votierten, die Preise für 1er-Zimmer 
stärker zu erhöhen, um damit die Nachfrage zu steuern, 
gab es auch Stimmen, welche einen Strategiewechsel zu 
ausschliesslich 1er-Zimmern in Betracht zogen. Wieder 
andere plädierten für ein finanzierbares Angebot für alle, 
was auch 2er-Zimmer erfordert. Diese Diskussionsthemen 
zogen sich dann auch weiter auf das folgende Traktan-
dum, das Budget 2024. Schlussendlich aber vertrauten 
die Delegierten der Einschätzung und Prognose von Be-
triebskommission und Geschäftsleitung, insbesondere 
nachdem Marcel Knecht, Vorsitzender Finanzausschuss 
der Betriebskommission, der DV versicherte, dass man 
„mit dem monatlichen Reporting ein gutes Fieberthermo-
meter habe“, um nach den beiden Aufwuchsjahren 2023 
und 2024 wieder eine Schwarze Null erreichen zu können. 

Die Taxerhöhungen wurden mit 15:2 Stimmen bei drei 
Enthaltungen und das Budget 2024 mit einem Ge-
samtaufwand von 25.5 Millionen und einem Gesamter-
trag von 24.4 Millionen und demzufolge einem Defizit 
von 1.1 Millionen einstimmig genehmigt. 

Bereits im Vorfeld der DV wurden die Gemeinden schrift-
lich über eine Kostenüberschreitung beim Baukredit in-
formiert. Andreas Möckli, Vorsitzender Infrastrukturaus-
schuss der Betriebskommission, schilderte eindrücklich 
den Schock, als sich bei der Sanierung von Haus Mitte 
völlig überraschend zeigte, dass die Nasszellen dort ohne 
Zwischenboden direkt aufeinandergestapelt waren. „Ent-
fernt man die unterste, dann fallen die oberen vier Eta-
gen runter.“ Die notwendigen Massnahmen zusammen 
mit höheren Anschlussgebühren führen zu rund 1 Mio. 
gebundene Mehrkosten. Der Bezugstermin für das Haus 
Mitte hat sich dadurch auf Sommer 2024 verschoben, die 
Einweihung des Gesamtprojekts ist auf Herbst 2024 vor-
gesehen.

Reto Engi bewies Talent als Immobilienmakler und mach-
te auf die Mietflächen im 3. OG Haus Mitte aufmerk-
sam. Diese eignen sich insbesondere für Beratungs- oder 
Dienstleistungsangebote im Gesundheits- oder Altersbe-
reich und sollen extern vermietet werden. 

Die Informationen über das Angebot des Mahlzeiten-
dienstes, die Maximalkapazitäten und die bereits ange-
kündigte Preisanpassung boten die Überleitung zur Vor-
stellung des neuen Küchenchefs Severin Koch und den 
nahtlosen Übergang in den nach den intensiven Diskussi-
onen wohlverdienten Apéro.

Andrea Furrer
Assistentin des Geschäftsführers
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Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

Besuchen Sie die Dauerausstellung   

«Zeitkapseln»  
Öffnungszeiten: alle Sonntage  

im Januar von 13:00 – 17:00 Uhr 

Bistro-Event

Mittwoch, 10. Januar 2024 ab 19:00 Uhr 

«Volkstümliche Stubete» 
Musikanten und Besucher sind herzlich willkommen. 

Einlass ab 17:30 Uhr, wir freuen uns auf deinen Besuch!

079 346 29 85  |  info@museum-bistro.ch  |  www.museum-bistro.ch

Museum Neftenbach | Huebstrasse 1 | 8413 Neftenbach 
079 683 98 23 | museum@neftenbach.ch

Im De Neftebacher erschienen in den vergangenen Jahren 
eine Reihe von Geschichten, die ein Bild des gesellschaftlichen 
und kulturellen Lebens in unserer Gemeinde vermitteln. Der 
Wunsch wurde an uns herangetragen, diese Geschichten in 
einer Broschüre zusammenzufassen und damit zu neuem 
Leben zu erwecken. 
 
Nun liegt diese Broschüre vor, rechtzeitig zu Weihnachten. 
Tauchen Sie ein in vergangene Zeiten, gewinnen Sie einen 
Eindruck über das frühere Neftenbach. 
 
Die neue Broschüre kann ab dem 6. Dezember für 25 Franken 
auf der Gemeindekanzlei oder in der Bibliothek Neftenbach 
erworben werden. 
 
Kulturkommission Neftenbach 

«10 Jahre Geschichten aus Dorf und Flur»  
eine neue Broschüre der Kulturkommission 

Sicherheitsholzschlag Rötelbodenstrasse

Die Rötelbodenstrasse verläuft entlang eines Waldrands. 
Der Waldbestand entlang der Strasse besteht vorwiegend 
aus alten Buchen und einzelnen Föhren. Die Trockenheit 
der letzten Jahre hat vor allem den alten Buchen stark 
zugesetzt. Die Kronen der Bäume sind aufgelichtet und 
es befindet sich sehr viel Totholz auf diesen Bäumen. Bei 
Gewitterstürmen sind deshalb immer wieder grosse Äste 
oder sogar ganze Kronenteile abgebrochen und auf die 
Strasse gefallen. Der Forstbetrieb Neftenbach wird im 
Verlauf von diesem Winter einen Sicherheitsholzschlag 
entlang der Rötelbodenstrasse durchführen und die ge-
fährlichen Bäume entfernen.

Bei den Arbeiten kann es zu kurzzeitigen Strassensperrun-
gen und damit verbundenen Wartezeiten kommen. 

Wir bitten Sie, die Anweisungen des Forstpersonals zu be-
folgen und bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Ge-
duld. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an den Forstbetrieb 
Neftenbach wenden.

Forstbetrieb Neftenbach
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Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

News aus der  
Jugendarbeit Neftenbach

Rückblick
 
Kerzenziehen

Samichlaus war auf Besuch im INpoint

Im November fand unser alljährliches Kerzenziehen statt. Wir durften 19 Klassen und ca. 1`200 Besuchende am öf-
fentlichen Kerzenziehen begrüssen. Es war wie immer sehr intensiv, machte uns jedoch grossen Spass. Ein herzliches 
Dankeschön an unsere zahlreichen Helferinnen und Helfer. Ohne Euch würde das Kerzenziehen nicht so reibungslos 
über die Bühne gehen. 

Am Mittwoch, 6. Dezember 2023 besuchte uns der Sa-
michlaus mit seiner Begleitung, dem Schmutzli. Sie brach-
ten uns einen grossen Sack voll mit Erdnüssen, Manda-
rinen, Guetzli und Schokolade. Die anwesenden Kinder 
und Jugendlichen hatten grosse Freude daran. Es wurden 
sogar ein paar Sprüche vorgetragen. Im INpoint Atelier 
wurde fleissig zum Thema Chlaus gebastelt.
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Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

Für das aktuelle Programm im Jugendhaus, schaust Du 
bitte auf unserer Homepage oder auf Instagram nach.
www.jugendtreffneftenbach.ch
oder folge uns auf Instagram unter        inpoint8413

Bei Fragen und Anliegen sind wir erreichbar unter:
Tel. 079 171 71 56 / 079 195 13 06 oder 
per Email an jugendarbeit@neftenbach.ch 

Für die Jugendarbeit
Nicole Derisiotis & Christoph Biber

Vorschau
 
Am Mittwoch, 10. Januar 2024 BOYS ONLY*

Endlich dürft ihr eure Hand in den Wachs tauchen. Mit 
einem kleinen LED Licht kannst du deine Wachshand be-
leuchten. Unkostenbeitrag CHF 10.-
Von 14:00 bis 18:00 Uhr für die 5., 6. Und 7. Klasse.

Offener Treff

Am Freitag, 12. Januar 2024 Offener Treff 
ab der Oberstufe 19:00 bis 23:00 Uhr
Am Samstag, 13. Januar 2024 Offener Treff 
ab der Oberstufe 19:00 bis 23:00 Uhr
Am Mittwoch, 17. Januar 2024 Offener Treff 
für die 5., 6. und 7. Klasse 14:00 bis 18:00 Uhr / 
ab der Oberstufe von 19:00 bis 22:00 Uhr
Am Samstag, 20. Januar 2024 Offener Treff 
ab der Oberstufe 19:00 bis 23:00 Uhr

Am Freitag, 19. Januar 2024 ist der Jugendtreff 
geschlossen aufgrund einer Weiterbildung.

Active Kids  

Am Mittwoch, 24. Januar 2024 findet unser Active Kids 
Event in der Turnhalle Ebni für die 5., 6. & 7. Klasse von 
13:00 bis 16:00 Uhr statt. Wir haben für Euch die Turnhal-
le reserviert. 
Mitnehmen: Turnsachen und Turnschuhe.

Offener Treff für ab der Oberstufe

Mittwoch, 24. Januar 2024 von 19:00 bis 23:00 Uhr
Freitag, 26. Januar 2024 von 19:00 bis 23:00 Uhr

Active Teen

Am Samstag, 27. Januar 2024 gehen wir mit allen ab 
der Oberstufe in die Turnhalle Ebni. Wir haben für Euch 
die Turnhalle von 20:00 bis 23:00 Uhr reserviert.
Bring deine Turnsachen und Turnschuhe mit.

Offener Treff

Am Mittwoch, 31. Januar 2024 Offener Treff 
für die 5., 6. und 7. Klasse 14:00 bis 18:00 Uhr / 
ab der Oberstufe von 19:00 bis 22:00 Uhr
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Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

Buchstart:

Montag,  8. Januar 2024
Dienstag,  9. Januar 2024
Montag,  5. Februar 2024
Dienstag,  6. Februar 2024
jeweils 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Reime, Geschichten und Bewegungs-
spiele für Kinder von 2 bis 4 Jahren 
in Begleitung von Erwachsenen.

Gschichtezyt:

Mittwoch,  10. Januar 2024
Mittwoch,  24. Januar 2024
von 14:30 Uhr bis 15:00 Uhr

für Kinder von 4 bis 7 Jahren

Hinweis:
Wir bitten allfällige Begleitpersonen, 
die Kinder während dieser Zeit alleine 
in der Bibliothek zu lassen oder sich 
leise im Kaffee-Eck aufzuhalten. 

12. Neftenbacher  
Dog-Plauschturnier

Samstag, 13. Januar 2024   
13:30 Uhr bis ca. 18:00 Uhr

Ab 16 Jahre.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung erforderlich.
Bei Redaktionsschluss vom „De Nef-
tenbacher“ (10. Dezember 2023) wa-
ren noch wenige Plätze frei. 

Details siehe Homepage.

Ein Ritt durch die düstere Berliner Schattenwelt: 
realistisch und absurd, vielschichtig, rührend und 
rasend spannend.

Als man im Luxusschlitten eines zugekoksten Staats-
sekretärs auch zu seiner Überraschung eine Leiche fin-
det, ist das ein Fall für die junge Kriminalkommissarin 
Nihal Khigarian.

Ihre Recherchen führen sie in ein Charlottenburger 
Parkhaus, wo Saad aus gutem Grund in der Nacht-
schicht arbeitet. Nihal und Saad ahnen, dass da mehr 
sein wird als eine flüchtige Bekanntschaft. Dabei 
muss Saad doch unbedingt unsichtbar bleiben, denn 
er weiss, dass gnadenlose Typen aus seinem früheren 
Leben hinter ihm her sind. Und tatsächlich haben es 
die beiden bald mit Killern zu tun, mit Waffendealern, 
aufgebrachten Saudis, Drogenmafiosi, ein paar Toten – 
und noch ein paar mehr…

Das Buch ist nichts für Liebhaber der schönen Spra-
che. Denn es ist ein herrlich unverfrorener,  zeitgenös-
sischer, leichter Berlin-Thriller in munterem Strassen- 
slang erzählt. Kompromisslos mit einer rasanten Ge-
schwindigkeit geht es durch die Story. Dabei trifft man 
auf groteske Situationen mit knochentrockenem Hu-
mor. Wäre es ein Film, hiesse der Regisseur Tarantino.

Kim Koplin lebt und arbeitet in Berlin, Frankreich 
und Italien und heisst nicht wirklich Kim Koplin, hat 
aber schon mehrere erfolgreiche Bücher geschrieben. 
(Suhrkamp)

Buchtipp 
Dagmar Kolb
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Bücherflohmarkt: 

Lesen Sie gerne? Sind aber (noch) 
nicht Bibliothekskunde/in?

Unser Bücherflohmarkt ist zurzeit gut 
bestückt.

Workshop Buchkranz:

Mittwoch, 28. Februar 2023     
19:30 Uhr

Für Erwachsene mit la femme fleur 
Angelika Kuttruff

Kurskosten: CHF 10.- 
(Material inklusive)

Details folgen

Allfällige Änderungen und weitere Informationen 
und Daten von Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage www.bibliothek-neftenbach.ch 
oder fragen Sie in der Bibliothek.

Dagmar Kolb, Bibliothek
info@bibliothek-neftenbach.ch

Informationen aus öffentlichen Einrichtungen

Öffnungszeiten im Januar 2024:

Sonntag, 1. Januar 2024 bis und mit
Sonntag, 7. Januar 2024 geschlossen 

Ausnahme:
Mittwoch, 3. Januar 2024,  
15:00 bis 19:00 Uhr geöffnet

Ab Montag, 8. Januar 2024 wieder täglich geöffnet.
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Kirchenleben

Gottesdienste  
der Reformierten Kirchgemeinde

Neujahr, 1. Januar 2024, 17:00 Uhr
Musik-Gottesdienst mit Pfr. Andreas Goerlich 
Musik: Danny Hertach, JazzLounge 1920

Sonntag, 7. Januar 2024, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. Barbara von Arburg und 
Miho Donath, Orgel und Flügel 
Thema: Jahreslosung „Alles was ihr tut, 
geschehe in Liebe“ 1. Korinther 16,14

Sonntag, 14. Januar 2024, 19:15 Uhr
Einsingen der Taizé-Lieder mit Hisako Kikuchi
20:00 Uhr, ökumenischer Taizé-Abend-Gottesdienst 
mit Pfr. Andreas Goerlich und Carolin Suhling

Sonntag, 21. Januar 2024, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Andreas Goerlich und 
Miho Donath, Orgel und Flügel 

Sonntag, 28. Januar 2024, 10:00 Uhr
Familien-Gottesdienst mit Pfrn. Barbara von Arburg, 
Katechetin Saskia Landau Stettler, den Kindern der 
minichile (2. KlassUnti) und Miho Donath, Orgel und 
Flügel 
Thema: „minichile - dinichile“

Mittagstisch  
für Seniorinnen/Senioren

Donnerstag, 4. Januar, 11:30 Uhr,
im Chileträff

Bei Neu-Anmeldung oder Absage für den Mittags-
tisch bitte unbedingt bis spätestens am Dienstag vor 
dem Mittagstisch Esthi Baumann benachrichtigen. 
Tel. 052 315 45 88 (die Combox wird abgehört) / 
Natel: 077 417 80 74

Spielnachmittage  
für Seniorinnen/Senioren

Donnerstag,   4. Januar, 13:30 Uhr
Donnerstag, 18. Januar, 13:30 Uhr

im Chileträff

mit Lydia Kükenbrink, Monika Nagel und Helferteam

Kinder und Jugend

KidsZone für 1. und 2. Klasse
Mittwoch, 10. Januar, 13:30 bis 15:30 Uhr
im Chileträff UG - KidsZone

KidsZone für 3. und 4. Klasse
Mittwoch, 31. Januar, 13:30 bis 15:30 Uhr
im Chileträff UG - KidsZone

Kinder und Jugend

Liederchischtä
Singen & Musizieren für Kinder ab 1½ mit Bezugsper-
son vierzehntäglich donnerstags, 9:15 bis 10:30 Uhr 
im Chileträff

Für Auskunft und Anmeldung zur Liederchischtä 
wenden Sie sich an: Carole Götz, 052 315 10 05 oder 
carole.goetz@bluewin.ch

Kolibri und Domino
Die neuen Daten sind bei Redaktionsschluss leider 
noch nicht bekannt.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage www.kirche-neftenbach.ch

Geöffnet jeweils dienstags, 
9:00 bis 11:30 Uhr im Chileträff. 

geschlossen während der Schulferien
noch bis 7. Januar 2024

Unsere Spezialität: Auserlesene Tees und kleine selbstge-
machte Köstlichkeiten.

Herzlich willkommen!
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Kirchenleben

 
Nachfolge zur Verstärkung unserer Kirchen-RPK

Die Rechnungsprüfungskommission ist zuständig für 
die Kontrolle des Finanzhaushaltes der Kirchgemeinde. 
In Versammlungsgemeinden besteht die K-RPK aus fünf 
Mitgliedern, einschliesslich des Präsidenten oder der Prä-
sidentin. 

Am 22. Oktober 2023 wurde Laurenz Albicker als Kirchen-
pfleger gewählt und tritt deshalb per Ende 2023 als Mitglied 
der kirchlichen Rechnungsprüfungskommission zurück.

Können Sie sich vorstellen, die Nachfolge anzutreten und 
so die K-Rechnungsprüfungskommission zu vervollstän-
digen? 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre persönliche 
Kontaktnahme: 
Max Venosta, Präsident RPK, rpk@neftenbach.ch und
Shirley Berweger, Präsidentin Kirchenpflege, 
shirley.berweger@kirche-neftenbach.ch

Shirey Berweger

Herzliche Einladung zum  
Neujahrs-Musikgottesdienst

Mit viel Musik starten wir ins neue Jahr. Danny Hertach 
und seine „Jazzlounge 1920“ werden am Neujahrs-Mu-
sikgottesdienst unter dem Thema „Lebensfreude“ Lieder 
und Musik aus den 1920er Jahren darbieten, die uns in 
eine andere Welt mitnehmen. Gegen Ende kommt auch 
eine Weltpremiere zum Zuge: Danny Hertach wird erst-
mals ein Stück vorspielen, das er zum Film „Landesver-
räter“ beigesteuert hat. Der Film kommt ab September 
2024 in die Kinos.

Danach sind alle zu einem Imbiss und Neujahrs-Apéro im 
Chileträff eingeladen.

Pfarrer Andreas Goerlich

 
Einladung zur KidsZone in Neftenbach

Du bist in der 1. - 4. Klasse und hast Lust eine coole Zeit mit 
Deinen Freundinnen und Freunden bei uns zu verbringen?

Wir basteln, spielen, chillen, tanzen etc. 
und essen gemeinsam einen Zvieri.

Wo:  Chileträff/UG – KidsZone
Wann:  von 13:30 -15:30 Uhr, je einmal im Monat 
 für 1. + 2. Klasse und 3. + 4. Klasse

Daten im 2024:
1. + 2. Klasse: 10.01., 06.03., 17.04., 29.05.
3. + 4. Klasse: 31.01., 27.03., 22.05., 19.06.

Bei Fragen kannst Du mich gerne kontaktieren:
nicole.kuehne@kirche-neftenbach.ch oder 
Tel. 079 334 50 89

Nicole Kühne

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
Punto e Pasta mit Zauberei in Winterthur

Das neue Jahr 2024 wollen wir mit Schwung beginnen 
und einem ganz neuen Programmpunkt:
Punto e Pasta am oberer Graben 26 in Winterthur steht 
nicht nur für Spaghetti oder Kuchen und Süsses, sondern 
auch für Zauberei. 

Am Mittwoch, 24. Januar 2024, um 14:00 Uhr treffen 
wir uns im Restaurant und werden einen „zauberhaften 
Nachmittag“ geniessen.

Anfahrt und Essenskosten sind in der Verantwortung der 
Teilnehmenden.

Pfarrer Andreas Goerlich
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Röm.-kath. Pfarrei 
St. Pirminius 
Pfungen-Neftenbach

 

  
Mo 01.01. 10:00 Uhr Neujahrs-Messe - Fest der  
     Gottesmutter, kath. Kirche  
     Pfungen
So 07.01. 10:00 Uhr Hl. Messe mit Chinderchile 
     und Aussendung der Stern- 
     singer, kath. Kirche Pfungen
Di 09.01. 08:30 Uhr Hl. Messe entfällt
Fr 12.01. 08.30 Uhr Hl. Messe entfällt
Sa 13.01. 18:00 Uhr Hl. Messe italienische Mis-
     sion, kath. Kirche Pfungen
So 14.01. 20:00 Uhr Ökumen. Taizé-Gottesdienst, 
     Einsingen ab 19.15 Uhr, 
     ref. Kirche Neftenbach
Di 16.01. 08:30 Uhr Hl. Messe entfällt
Fr 19.01. 08.30 Uhr Hl. Messe entfällt
Sa 20.01. 18:00 Uhr HL. Messe, 
     ref. Kirche Henggart
Di 23.01. 08:30 Uhr Hl. Messe entfällt
Fr 26.01. 08.30 Uhr Hl. Messe entfällt
Sa 27.01. 13:00 Uhr Spielenachmittag für Kinder
     bis zur 2. Klasse + Familien, 
     kath. Pfarrsaal Pfungen
  18:00 Uhr Hl. Messe italienische Mis-
     sion, kath. Kirche Pfungen
So 28.01. 16:00 Uhr Jugendgottesdienst, 
     kath. Kirche Pfungen
Di 30.01. 14:00 Uhr Offener Treff - ökumenisch, 
     kath. Pfarrsaal Pfungen
  18:00 Uhr Minitreff, Pfarrsaal Pfungen

Gottesdienste Dienstag, 30. Januar 2024, 12:00 Uhr 
im Pfarrhaus Pfungen

Zum Start im Neuen Jahr treffen wir uns um 12:00 Uhr zum 
gemeinsamen Mittagessen. Alle, die gerne beim Kochen 
mithelfen möchten, erwarten wir bereits um 9:30 Uhr. 

Anmeldungen bitte bis 25. Januar 2024 an Gianna De 
Salvador Tel. 078 714 56 32 -  für das Mittagessen und 
die Helfer. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und ein 
gemütliches Essen.

Gianna De Salvador, Marisa Bieri

Haussegnung der Sternensänger

Ökumen. Taizé-Gottesdienst 

Auch im kommenden Jahr 2024 kommen die Sternsinger 
zu Ihnen nach Hause und segnen Ihre Wohnung.

Am Sonntagnachmittag, 7. Januar 2024 ziehen sie 
durch unsere Pfarrei und sind auch bei Ihnen zu Gast, 
wenn Sie möchten. Die Sternsinger sammeln für Kinder 
in Amazonien. Dieses Geld kommt direkt dem Schweizeri-
schen Kindermissionswerk von missio zugute. Bitte unter-
stützen Sie uns,  indem Sie die Sternsinger an Ihre Haustü-
re einladen oder im Gottesdienst für die Kollekte spenden 
– herzlichen Dank und Gottes Segen fürs Neue Jahr. 

Wünschen Sie einen Besuch? Bitte melden Sie sich bis 
spätestens 2. Januar 2024 per Mail an unter 
pfarrei@pirminius.ch

Pfr. Benignus Ogbunanwata

Herzliche Einladung zu unserem ökumenischen Taizé-
Gottesdienst am 14. Januar 2024 in der reformierten 
Kirche Neftenbach. 

Zum Einsingen der Taizé-Lieder treffen wir uns bereits um 
19:15 Uhr, der Gottesdienst beginnt um 20:00 Uhr.

 
Offener Treff – ökumenisch

Reguläre Zeiten der Hl. Messe sind:

Samstag:  18:00 Pfarreizentrum Chämi Neftenbach
  oder ref. Kirche Henggart
Sonntag:  10:00 kath. Kirche Pfungen
Dienstag:    8:30  kath. Kirche Pfungen
Mittwoch:  19:00 kath. Kirche Pfungen
Freitag:    8:30 kath. Kirche Pfungen

Beichtgelegenheit besteht immer in Absprache mit 
Pfr. Benignus Ogbunanwata: Tel. 052 315 14 36

Bitte beachten Sie die Aktualisierungen auf unserer 
homepage unter: www.pirminius.ch
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Ende Oktober haben wir Firmanden und Firmandinnen aus 
dem 3. Firmweg-Jahr uns auf den Weg zu unserem Firm-
weekend in Uster gemacht. Im Pfadizentrum haben wir uns 
von Freitagabend auf Sonntagmittag getroffen und haben 
uns vor allem mit unserem Firmthema „Mut zum Glauben, 
Mut zum Leben – Der Heilige Geist gibt uns Kraft zum 
Mutig-sein!“ beschäftigt, haben das Firmbild gestaltet und 
unseren Einschreibegottesdienst vorbereitet.

Vielen Dank an alle, die uns dabei begleitet haben.

Kirchenleben

Rückblick Firm-Einschreibegottesdienst  

Die Firmanden des 3. Firmweg-Jahres standen im Ein-
schreibegottesdienst nun an einem Wegpunkt und 
sagten im Gottesdienst Ja zu ihrem letzten Jahr vor 
der Firmung.

Sehr lebendig und mit viel Mut und Freude haben 
die Firmandinnen und Firmanden den Gottesdienst 
mitgestaltet. Eingestimmt wurden wir mit Gedan-
ken zu ihrem Jahresthema „Mut zu Glauben – Mut 

zu Leben“ und mit einer 
kleinen Mutprobe (sich 
von einem Hocker in 
die Arme der Kollegen 
fallen lassen). Am Ende 
des Gottesdienstes ha-
ben sie sich mit einer 
Geschichte und eigenen 
Gedanken vorgestellt 
und sich dann ins Firm-
buch eingeschrieben.

Neujahrswünsche - Liebe Mitchristen

Das neue Jahr 2024 ist mit Erwartungen verbunden, aber 
auch mit Hoffnungen. Dazu die Vorfreude auf all das, was 
das Neue Jahr mit sich bringt. Leider können wir noch kei-
nen Einblick haben, was es uns alles bringen wird, jedoch 
wird dies unsere Erwartungen nicht mindern, dass jedes 
neue Jahr wieder spannungsvoll sein wird. Hoffentlich ein 
Jahr ohne neu entfachte Kriege und Terror und mit we-
niger Menschen auf der Flucht. Wir hoffen ebenfalls auf 
weniger verfolgte Christen, auf ein Jahr, in dem der Friede, 
zumindest ansatzweise, Einzug in die zerrüttete Welt hält. 

In unserem Bistum Chur wird es ein Jahr des Dialogs auf 
dem Synodalweg sein. Auch wir in unserer Pfarrei werden 
mit der Pfarreivision miteinander unterwegs sein. Hoffent-
lich wird es ein Jahr mit weniger Austritten, ein Jahr der 
Solidarisierung mit den Menschen, die sich am Rande der 
Gesellschaft befindet. Ich wünsche mir, dass die Verwun-
deten durch die Reform und Gnade Gottes geheilt wer-
den. Im Namen der Pfarrei wünsche ich Euch Kraft für das 
Engagement in unserer Kirche, Weisheit in den wichtigen 
Entscheidungen zum Wohl der Menschen, Geschwister-
lichkeit im Umgang miteinander und Frieden im Jahr des 
Herrn 2024. Ein gutes und segenreiches Neues Jahr wün-
sche ich Euch Allen.

Pfr. Benignus Ogbunanwata

 
Rückblick Firmweekend 2023

Vielen Dank auch an die Firmbegleiter und Firmbegleite-
rinnen für ihre Mithilfe und für das Mitfeiern durch Fami-
lie, Paten und Pfarreimitglieder. Es war ein sehr schöner, 
gelungener und kurzweiliger Gottesdienst.
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Die Veranstaltungen sind öffentlich. Die Gottesdienste sind live auf der Homepage www.mosaik-kirche.ch erlebbar. 
Es sind alle herzlich eingeladen den Gottesdienst vor Ort oder im Livestream mitzuerleben.

Herzliche Einladung zu unseren Anlässen

Gottesdienste
Sonntag 7. Januar um 10:00 Uhr Gottesdienst: 
„Zwei verlorene Söhne“ (Lukas15,11-32) 
Abendmahl / Predigt: Wilf Gasser

Sonntag 14. Januar um 10:00 Uhr Gottesdienst: 
„Der wahre ältere Bruder“ (Lukas 15,11-32)  
Predigt: Wilf Gasser

Sonntag 21. Januar um 10:00 Uhr Gottesdienst: 
„Sehnsucht nach Liebe“  
Predigt: Markus Mosimann

Sonntag 28. Januar um 10:00 Uhr Gottesdienst: 
„Sehnsucht nach Sinn“
Predigt: Markus Mosimann

Jeden Sonntagmorgen um 10:00 Uhr findet ein Gottes-
dienst mit Predigt und Musik statt. Kinder bis zur 5. 
Klasse werden in unterschiedlichen Angeboten betreut:

Chinderhüeti: Babys und Kinder bis zum Kindergarten 
werden in der Chinderhüeti sonntags ab 10:00 Uhr liebe-
voll betreut. Die Räume sind für ideal dafür eingerichtet.

Kids: Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 5. 
Klasse treffen sich ab 9:50 Uhr im Untergeschoss zur Spiel-
strasse. Um ca. 10:10 Uhr startet der Kids-Treff mit Singen, 
spannenden Geschichten aus der Bibel und Austausch in 
Gruppen. Die Kids sind in Altersklassen aufgeteilt.

Unti für Teenies: Dreimal im Monat findet parallel zum 
Gottesdienst ein altersgerechter biblischer Unterricht für 
Teenager statt.

Teens 
Freitag, 12. Januar 19:30 Uhr
Freitag, 26. Januar 19:30 Uhr

Jugend 
Freitag, 19. Januar 19:30 Uhr

Jungschar
Samstag, 20. Januar 14:00 Uhr
Jungschi-Programm: www.jungschar-neftenbach.ch

Kirchenleben

W I N T E R T H U R
T +41 43 500 64 64 | Winterthur@engelvoelkers.com

Vertrauenssache!
Immobilienverkauf ist mehr

als nur eine Transaktion.
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Dorf und Flur

Neftenbacher Adventsfenster

Willkommen im neuen Jahr! 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und allen danken, die 
ein Neftenbacher Adventsfenster 2023 gestaltet haben. 

Es wurden stimmungsvolle Fenster-Kunstwerke und wun-
derschöne weihnachtliche Installationen und Szenerien 
geschaffen. HERZLICHEN DANK! 

Das alle Adventsfenster im vergangenen Advent geöffnet 
werden konnten, finde ich persönlich besonders schön. Es 
bestätigt mich in meinem Engagement zum Erhalt dieser 
schönen Neftenbacher Tradition! 

Die Galerie der Neftenbacher Advenstfenster 2023 ist ab 
dem neuen Jahr aufgeschaltet und kann unter https://
neftenbacheradventsfenster.jimdofree.com/galerie-2023/ 
bewundert werden. 

Ich freue mich schon jetzt darauf, die Neftenbacher Ad-
ventsfenster 2024 zu organisieren. 

Melden Sie sich gerne frühzeitig bei mir, um ihr Wunsch-
datum im Dezember 2024 zu reservieren:
Email: adventsfenster-neftenbach@gmx.ch oder per
Tel: +41 79 507 06 58.

Ein schönes Jahr wünsche ich Ihnen allen! 

Viele Grüsse  
Stefanie Studer
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Das zweite FCN Women Masters im Dezember war ein 
voller Erfolg. Viele Mädchen und Frauen Teams kämpfen 
in der Ebni Halle um den Titel. Nachfolgend alle Fotos der 
Siegerteams. 

Auch das FCN Grümpi mit Barbetrieb war ein lustiger und 
geselliger Abend. Gewonnen wurde das Grümpi von den 
Vollprozentigen Halbstürmer.

Im Januar steht traditionell das FCN Indoor Masters auf 
dem Programm. Am Samstag 13. Januar 2024 findet das 
interne Neujahrsturnier, an welchem alle Mannschaften 
des FCN wild durchmischt werden. Dieser Anlass ist für 
unser Vereinsleben sehr wertvoll und wichtig. Kommt vor-
bei, die Festwirtschaft ist geöffnet! Am Sonntag 14. Janu-
ar 2024 spielen dann unsere Kleinsten in 3 Kategorien (G, 
F2 und F1) um den Titel.

Am Wochenende vom 19. bis 21. Januar 2024 steigt dann 
das grosse FCN Indoor Masters auf Kunstrasen. Den Start 
machen wie jedes Jahr die Aktiv Mannschaften am Frei-
tagabend. 12 Teams aus der Region kämpfen um den Po-
kal. Nebenbei findet der Sponsoren Apéro statt. Ebenso 
wird es einen Barbetrieb geben. Der Samstag 20. und 
Sonntag 21. Januar 2024 stehen im Zeichen der Junioren. 
In 9 Kategorien (E, D, C und B) wird packender Indoor 
Fussball geboten!

Kommt vorbei und geniesst den Indoor Fussball und das 
attraktive Rahmenprogram der Festwirtschaft, zum Bei-
spiel mit einem feinen Burger oder einer Bratwurst mit 
Zwiebelsauce oder versucht eure Glück bei der Tombola 
mit vielen fantastischen Preisen!

Rückblick: FCN Woman Masters Ausblick: FCN Indoor Masters

B-Juniorinnen FC Schwerzenbach

Frauen FC Phönix Seen 1 und 2

Grümpi Vollprozentige Halbstürmer

C-Juniorinnen FC Töss

D-Juniorinnen FC Embrach

E-Juniorinnen BC Albisreiden
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Kleinanzeige/ Vereinsleben

Test B 
4. November 2023 in Rümlang

Gabriel und Miro starteten am Samstag, den 4. November 2023 in Rümlang 
zum Test B. Dieser gilt als Hauptprobe für den Nationalen Test. Das Spezielle 
dieses Jahr war, dass auch Gastturner aus dem Thurgau und Schaffhausen 
teilnehmen konnten. 

Das Einturnen begann um 8:00 Uhr. Ab jetzt hatten Sie eine Stunde Zeit, um 
sich an den sieben Geräten warm zu turnen. Sie kennen den Austragungsort 
bestens, von Ihrem Training. 

Um 9:00 Uhr dann der Start. Beide zeigten eine solide Leistung und turnten an 
den einem oder anderen Gerät sogar über Ihre Trainingsleistung hinaus. Auch 
musste manchmal eine Übung abgebrochen oder ein Sturz in kaufgenommen 
werden. Jetzt hiess es Kopf hoch und Konzentration auf die folgenden Übun-
gen. Von diesen gab es nämlich knapp 40 Stück. Der Wettkampf war in zwei 
Blöcke aufgeteilt, zum einen wurden technische Teile erwartet und zu den zwei-
ten akrobatische Teile. Diese zusammen ergaben dann die Gesamtpunktzahl.

Am Ende des Wettkampfes belegte Gabriel mit 89.0 Punkten den 9. Platz. Miro 
konnte sich mit seinen Übungen auf den 6. Platz mit 224.5 Punkten platzieren. 

Patrick Marroni

Gesucht

Wer hat Puppenkleider für 
Puppen (oder auch Teddybären) 
zwischen 30 und 40 cm abzu-
geben, für meine Enkeltochter?

Kontakt:
Cecile Krättli
Tel. 079 707 07 62
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ZTV Testtag A  
vom 9. Dezember 2023 in Rickenbach ZH

Als letzter Wettkampfeinsatz im Jahr 2023 standen unse-
re Kunstturner am 9. Dezember in Rickenbach im Einsatz. 

Anders als an den restlichen Wettkämpfen wurden keine 
fix vorgegebene Übung an den sechs Geräten präsentiert, 
sondern einzelne Elemente, die sich in zwei Bewertungs-
stufen unterteilen: Athletik und Technik. So wurde zum 
Beispiel beim Barren ein schönes Schwingen gezeigt, 
beim Bodenturnen ein Handstand mit abrollen oder beim 
Reck die Riesenfelge.  

Nebst dem wurde die Kraft sowie die Beweglichkeit an die-
sen Geräten getestet und bewertet. Wie lange kann ich den 
Stützwinkel an den Ringen halten, wie weit kommt man 
beim Spagat runter oder wie lange kann man auf dem Bar-
renholmen den Handstand stehen (ohne Unterstützung).   

Unsere Jungs haben alles gegeben und mit erfolgrei-
chen Resultaten den Testtag abgeschlossen. Gratulation 
an alle Nefti-Turner! An dieser Stelle sind die folgenden 
Podestplätze speziell zu erwähnen. Im Jahrgang 2017, 1. 
Rang Ryan Angst, Jahrgang 2016, 1. Rang Niko Remeta 
und Jahrgang 2012, 1. Rang Miro Marroni und 2. Rang 
Nik Frei!  

Ein herzliches Dankeschön gebührt den Trainer und allen 
Betreuern und den drei Kampfrichter, die den ganzen Tag 
im Einsatz standen. Ohne ihrer Unterstützung würden 
keine Wettkämpfe stattfinden, Merci!

Ranglisten siehe auch: www.tvrickenbach.ch

Thomas Steffen 

Sieger Ryan im Jahrgang 2017 Sieger Niko Jahrgang 2016Jahrgänge 2017 und 2018

Flurin am Tau Julian beim SpitzwinkelstützMiro und Nik auf dem 
Podest Jahrgang 2012

Lars beim 
Beweglichkeitstest
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Erfolgreiches Sektions-Jahr der Geräteriege

Seit 2007 gibt es in der Geräteriege Neftenbach eine Sek-
tionsgruppe, welche unter der Leitung von Claudia Gysel 
und Janine Fürst mit ihren Vereinsvorführungen an kan-
tonalen und nationalen Wettkämpfen teilnimmt. Im 2023 
waren wir an drei Wettkämpfen und konnten verschiede-
ne Erfolge feiern. 

Am KTF im Juni in Dägerlen erturnten sich die 21 Turne-
rinnen im Alter von 10 bis 16 Jahren den tollen 2. Rang 
in der 3. Stärkeklasse. Am frühen Morgen belohnten die 
Wertungsrichter die Stufenbarrenvorführung mit einer 
Note von 9.49. Anschliessend ging es zum Weitsprung, 
wo alle ihr Bestes gaben und wir die Note 9.59 schafften. 
Besonders erwähnenswert war der Sprung von Sanna 
Schulthess, mit dem sie die 5 Meter-Marke knackte. Zum 
Abschluss rannten alle bei der Pendelstafette, so schnell 
wie möglich und holten sich auch hier eine Note über 9. 

Ende Oktober ging es weiter an die Kantonalen Meister-
schaften in Urdorf. Dort konnten wir uns erstmals mit der 
nationalen Konkurrenz messen. In der gut besuchten Zen-
trumshalle zeigten unsere Turnerinnen einen guten, wenn 
auch nicht fehlerfreien Durchgang. Um so grösser war 

die Freude über die hohe Note 9.46 und den 2. Rang an 
der Siegerehrung. Da der Sieger aus dem Kanton Aargau 
kam, wurden wir somit auch noch mit dem Titel „Kanto-
nalmeister“ gekürt. Wir haben diesen Titel aus dem 2022 
somit verteidigt. 

Unser wichtigster Wettkampf im Jahr begann wie ein 
Wintermärchen, in der Nacht auf den 2. Dezember hat-
te es heftig geschneit und die Anreise nach Brugg um 
5:30 Uhr gestaltete sich abenteuerlich. Wir hatten uns für 
diesen Anlass gut vorbereitet und viel dafür gearbeitet. 
Und das hatte sich mehr als gelohnt: Die Vorführung in 
der Vorrunde klappte so gut wie noch nie zuvor und das 
Leiterteam war mega zufrieden. Die Notengebung war 
sehr streng und es gab nur eine 9.08. Trotzdem reichte 
dies als 3. Platzierter für die Finalrunde der besten vier 
Vereine am Stufenbarren. Wir durften unsere Vorführung 
also nochmals vor einem grossen Publikum zeigen. In der 
Halle herrschte eine super Stimmung, aber die Nervosität 
war den Finalteilnehmerinnen schon beim Einmarsch an-
zusehen und so waren die Leistungen dann auch etwas 
fehlerhafter wie am Morgen. Somit blieb es sehr span-
nend bis zur Rangverkündigung am Abend. Um 17:30 
wurden die jungen Turner/innen aus der ganzen Schweiz 
mit „YMCA“ und „All I want for Christmas“ auf die 
Rangverkündigung eingestimmt. 

Auf Grund der Fehler im Final rechneten wir nicht mehr mit 
einem Podestplatz, dem Wertungsgericht hat die Vorfüh-
rung aber offensichtlich besser gefallen und wir wurden 
unter Freudenschreien aller Neftenbacher Turnerinnen, 
Leiterinnen und Fans auf der Tribüne als Vize-Schweizer-
meister gekürt. Was für ein erfolgreiches Sektionsjahr mit 
diesen drei Podestplätzen! Wir sind überglücklich und 
stolz auf unsere junge Mannschaft. 

Am Ende des Rangverlesens haben alle Vereine aus der 
ganzen Schweiz zusammen getanzt, gefeiert und die tolle 
Stimmung in der Halle genossen. Die SMVJ ist jedes Jahr 
ein eindrücklicher und emotionaler Turnanlass, nächstes 
Jahr treffen wir uns dann in Sins und Oberrüti. Unsere 
Pokale sind übrigens im schönen Schaukasten bei der 
Sporthalle Ebni ausgestellt.

Claudia Gysel
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Erfolgreiche Saison für K6-Turnerin

Nicht nur die Sektionsriege konnte sich über Erfolge freu-
en. Auch viele Turnerinnen erturnten sich eine Auszeich-
nung an den verschiedenen kantonalen Einzelwettkämp-
fen in diesem Jahr. Besonders gut lief es auch dieses Jahr 
wieder für unsere Turnerin Leila Minder. Im 2023 turnte 
sie zum ersten Mal in der 2. höchsten Kategorie (K6) und 
qualifzierte sich mit tollen Leistungen an den kantonalen 
Wettkämpfen sogar für die Schweizermeisterschaften im 
Einzel und mit dem ZH-Team im November. 

Am 4. November 
reisten Leila, ihre 
Trainerinnen so-
wie ein 7-köpfi-
ges Fan-Grüppli 
ins schöne Ber-
ner Oberland 
nach Thun. Die 
Zuhause-Geblie-
benen konnten 
den Wettkampf 
am Livestream 

mitverfolgen. Sie turnte einen guten Wettkampf mit der 
Note 9.25 an ihrem Paradegerät dem Boden. Nur am 
Sprung lief es nicht ganz so gut, wie sie es könnte, aber 
das hatte sicherlich auch mit ihrem etwas lädierten Fuss 
zu tun. Sie platzierte sich auf dem hervorragenden 24. 
Rang von total 76 Turnerinnen und ergatterte sich eine 
Auszeichnung. 

Eine Woche später stand Leila wieder im Kanton Bern 
in der Turnhalle. Dieses Mal in Kirchberg an der Mann-
schafts-SM mit dem Züri-Team vom K6. Die fünf Zürche-
rinnen hatten das Pech für die 1. Abteilung (von 3) ausge-
lost zu sein und mussten gleich am Morgen turnen, dort 
sind die Noten erfahrungsgemäss immer etwas tiefer. 
Auch hier brillierte sie wieder am Boden mit der hohen 
Note 9.40. 

Leider lief es an den Ringen 
(Sturz bei der Landung) und 
am Reck (Unsicherheiten) 
nicht mehr ganz so gut, aber 
bei der Mannschaft gibt es 
zum Glück pro Gerät eine 
Streichnote. Auch die ande-
ren fünf Turnerinnen wurden 
an den Ringen im Vergleich 
mit den anderen Kantonen 
sehr streng bewertet. An-
sonsten zeigte das Team ei-

nen super Wettkampf. Sie wurden am Schluss tolle Vier-
te, aber die Enttäuschung, dass es nur wegen 0.10 Punkt 
nicht auf das Podest gereicht hatte, war bei den sechs Tur-
nerinnen verständlicherweise sehr gross. Unsere Riege ist 
trotzdem sehr stolz auf „unsere“ Leila, was sie im 2023 
geschafft hat!

Nun wünschen wir allen Neftenbacher Turnerinnen der 
Geräteriege eine tolle Wettkampfsaison 2024 und hoffen, 
dass wir wieder so erfolgreich sein dürfen wie im 2023. 

Claudia Gysel

von

Im Bad startet Ihr Tag. 
Und da klingt er aus. 

Gönnen Sie sich diese 
tägliche Freude. 

Ihr
Traumbad

Karl Erb
Sanitär-Haustechnik AG
8474 Dinhard
052 320 82 30
www.erb-san.ch

Karl Erb
Sanitär-Haustechnik AG
8474 Dinhard
052 320 82 30
www.erb-san.ch

Karl Erb
Sanitär-Haustechnik AG
8474 Dinhard
052 320 82 30
www.erb-san.ch

Karl Erb
Sanitär-Haustechnik AG
8474 Dinhard
052 320 82 30
www.erb-san.ch
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Am 8. Dezember trafen sich die MVN-ler zu einem gemüt-
lichen Abend im Chiletreff. 

Mit dabei waren von altgedienten Veteranen bis zur 
jüngsten Flötistin alle Generationen. Nach dem Apero ge-
nossen wir erst mal die Kochkünste unseres ehemaligen 
Mitglieds Toni De Cesaris. Einstimmiges Urteil: Première 
vollumfänglich gelungen. 

Dann war Lotto-Spielen angesagt. 
Für den Schreibenden eine „Tor-
tur“, da er im Leben noch nie etwas 
bei diesem Spiel gewonnen hat. So 
auch an diesem Anlass. Aber es gab 
natürlich auch glücklichere Spieler/
innen und so schritt der Abend in 
guter Stimmung voran. 

Nach zwei Spielrunden startete der Angriff auf das üp-
pige Dessert-Buffet. Die Reue über die Kalorien-Exzesse 
verdrängten wir auf den nächsten Tag, vorderhand war es 
einfach super. Herzlichen Dank an alle Produzent/innen. 
Nach zwei weiteren Lotto-Runden (auch unser Dirigent 
gehörte zu den Gewinnern) begannen sich die Reihen 
dann zu lichten, doch die letzten gingen erst deutlich 
nach Mitternacht heim. Gaby und Pia, vielen Dank für das 
Organisieren dieses Anlasses.

 
Chlausabend

 
2. Advent mit dem MVN-Holzbläserensemble

Am 2. Adventssonntag 
begleitete das MVN-
Holzbläser-Ensemble 
den Gottesdienst in 
der reformierten Kir-
che Neftenbach. Dieses 
ist im Gegensatz zur 

Kleinformation ein Ad-Hoch-Ensemble, d.h. es tritt nur für 
einzelne Anlässe zusammen. Aber wie immer haben auch 
diesmal fast alle Holzbläser/innen mitgemacht. 

Erstmals wurde ein Stück auch von einem Holzbläse-
rinnen-Quintett gespielt: Brigitte Büchi (Querflöte), Fla-
via Hottinger (Oboe), Karin Trömer (Klarinette), Gertrud 
Epprecht (Fagott) und Claudia Eggenberger (Waldhorn). 
Moment mal: was hat ein Waldhorn bei den Holzbläsern 
verloren? Das passt schon, es gehört wirklich zum klas-
sischen Holzbläserquintett, auch wenn es eigentlich ein 
Blechblasistrument ist.

Wieder einmal zeigte 
sich, dass für einen fei-
erlichen Adventsanlass 
das MVN-Holzensem-
ble optimal passt. Die 
warmen Klänge dieser 

schönen Instrumente kamen wunderbar zur Geltung und 
berührten die Anwesenden sehr. 

Mehr Infos und auch Videoaufnahmen finden Sie auf un-
serer immer aktuellen Website www.mv-neftenbach.ch. 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, wird Weihnachten schon vor-
bei sein – wir vom Musikverein Neftenbach wünschen Ih-
nen ein gutes neues Jahr und hoffen, Sie am einen oder an-
deren unserer musikalischen Anlässe begrüssen zu dürfen.
 
Alles Gute, 
Alex Epprecht
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Kraft und Beweglichkeit 
trainieren, wäre das nicht 
auch etwas für dich? 
Komm doch einfach schnup-
pern! Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

Die Stunden finden in der orangen, alten Turnhalle Ebni 
statt. In den Schulferien ist kein Unterricht. 

Montag
  8:30 Uhr bis   9:25 Uhr - Senioren 
  9:30 Uhr bis 10:25 Uhr - Seniorinnen
10:30 Uhr bis 11:25 Uhr - Sitzturnen gemischt

Kontakt für die Montagslektionen:
Daniela Hodel
Tel. 079 467 12 76 
hodeldaniela@hotmail.com

Dienstag
  8:30 Uhr bis   9:25 Uhr - Faszienfit
  9:30 Uhr bis 10:25 Uhr - Rückentraining
10:30 Uhr bis 11:25 Uhr - Rückentraining

Donnerstag
  8:30 Uhr bis   9:25 Uhr - Faszienfit
  9:30 Uhr bis 10:25 Uhr - Rückentraining
10:30 Uhr bis 11:25 Uhr - Rückentraining

Kontakt für Dienstags-und Donnerstagslektionen:
Hélène Ebneter
Tel. 079 291 02 66 
helene.ebneter@gmx.ch

Interessiert? 
Dann melde dich für ein unverbindliches und kostenloses 
Probetraining bei der entsprechenden Kontaktperson.

Vorstand Frauenverein Neftenbach
www.frauenverein-neftenbach.ch

Rücken- und Faszienfit,  
Seniorinnen- und Seniorenturnen

Liebe Musikfreundinnen und Musikfreunde
Mit schaurig-schönen Klängen möchte Sie der MVN in 
die Welt der Geister, Monster und Magie entführen – ob 
Harry Potter oder die Schöne und das Biest, ob der Dra-
chenbändiger oder das nette Gespenst „Casper“, sie alle 
werden Sie an diesem Abend musikalisch betören.

Auf Ihren Tellern werden unheimliche, flügellose Fleisch-
vögel landen, in der Drachenschenke werden geheimnis-
volle Zaubertränke ausgeschenkt – lassen Sie sich von 
unserer Geisterwelt verzaubern.

Für diejenigen, die gerne magisch über die Tanzfläche 
schweben, haben wir uns mit der Tanzschule Catwalk ver-
bündet: Deren DJ sorgt dafür, dass nicht nur das Biest mit 
der Schönen und Casper mit Kat tanzen, sondern auch Sie.

Eintritt:  CHF 15.-/10.- (mit Gutschein)

18:45 Türöffnung, Drachenschenke und 
 Festwirtschaft
20:00 Konzertbeginn, Pause mit Tombola
ca. 22:00 Tanz mit der Tanzschule Catwalk
23:30 „The Ghost Show“ mit den KUDI Dancers

Mehr Infos
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Herzkissennähen für Brustkrebspatientinnen

Wer möchte uns dieses Jahr wieder unterstützen 
und mithelfen?

Wir Neftiquilter werden das vierzehnte Mal am Donners-
tag 11. Januar 2024 von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr einen 
ganzen Tag lang im Chileträff Herzkissen nähen. 

Diese Kissen sind für brustkrebsoperierte Frauen zur Ent-
lastung der frischen Narben gedacht und werden ihnen 
geschenkt.

Es braucht also immer wieder Nachschub. Darum haben 
wir uns bereit erklärt, auch dieses Jahr einen solchen 
Produktionstag zu veranstalten. Wer also Lust hat, uns 
wieder stundenweise bei dieser Arbeit tatkräftig zu unter-
stützen, soll sich doch bei Gertrud Epprecht melden (Tel. 
052 315 43 86 oder gertrud@fam-epprecht.ch) oder kann 
auch einfach spontan vorbeikommen. 

Wir freuen uns auf Wiederholungstäterinnen und neue 
Helferinnen. 

Vorkenntnisse sind keine nötig. 

Wir möchten Kathrin Kurth dieses Jahr wieder unsere 
schönen, bunten Kissen abgeben können. Sie macht die 
Verteilung an die Spitäler und ist eine der Frauen, die sich 
für dieses Projekt in der Schweiz stark machen. 

Infos finden Sie unter: kissenmitherz.blogspot.com oder 
per Email herzkissen@bluewin.ch.

Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung und einen 
intensiven aber trotzdem gemütlichen Tag.

Gertrud Epprecht
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Dorfkalender

Aktuelle Information:
Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit direkt bei den entsprechenden Stellen, ob die im Heft angegebenen Ver-
anstaltungen stattfinden, verschoben oder ganz abgesagt werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis

Dorfkalender Januar 2024

Tag Datum Uhrzeit Anlass

Do 04.01.24 11:30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff. *

Do 04.01.24 13:30 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *

Sa 06.01.24 17:00 - 19:00 Neujahrsapéro der Gemeinde Neftenbach auf dem Gemeindehausplatz*

So 07.01.24 13:00 - 17:00 Museum Neftenbach geöffnet - weitere Öffnungszeiten am 14.1./21.1./28.1.2024 *

Mo 08.01.24 10:00-10:30 Buchstart in der Bibliothek Neftenbach für Kinder von 2-4 Jahren  *

Di 09.01.24 9:00 - 11:30 Café Oase im Chileträff  (weitere Daten: 16.01./23.01./30.01.) *

Di 09.01.24 10:00-10:30 Buchstart in der Bibliothek Neftenbach für Kinder von 2-4 Jahren  *

Mi 10.01.24 14:30 - 15:00 Gschichtezyt in der Bibliothek Neftenbach für Kinder von 4-7 Jahren *

Mi 10.01.24 ab 19.00 Volkstümliche Stubete im Museum-Bistro Neftenbach *

Sa 13.01.24 Papier-/Kartonsammlung (getrennt / gebündelt)

Sa 13.01.24 13:30 12. Neftenbacher Dog-Plauschturnier*

Do 18.01.24 13:30 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *

Mi 24.01.24 14:00 Seniorennachmittag: Punto e Pasta mit Zauberei in Winterthur *

Mi 24.01.24 14:30 - 15:00 Gschichtezyt in der Bibliothek Neftenbach für Kinder von 4-7 Jahren *

Do 25.01.24 13:15 Wandernachmittag Frauenverein, Treffpunkt beim VOLG, Winterthurerstrasse

Fr 26.01.24 20:00 Abendunterhaltung des MV Neftenbach 
„Buhuu...es spukt im Auenrain“, MZH Auenrain *

Sa 27.01.24 20:00 Abendunterhaltung des MV Neftenbach 
„Buhuu...es spukt im Auenrain“, MZH Auenrain *

* weitere Angaben zu diesen Veranstaltungen finden Sie in dieser Ausgabe vom „De Neftebacher“

Regelmässige Anlässe
Mittwochs und donnerstags von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr Spielparadies Neftenbach für Kinder bis zum Kindergartenalter 
im Untergeschoss der Mosaik Kirche (kostenpflichtig). 
Während der Schulferien geschlossen. Infos unter www.mosaik-kirche.ch
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Veranstaltungen

www.familienverein-nefti.ch 

indermaskenball 
Neftenbach 2024  

Samstag, 2. März 2024 

Mehrzweckhalle uenrain  

Startschuss 13.33Uhr • Ende 17.07 Uhr 
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8427 Freienstein

 0 4 4  8 6 6  2 0  70 

Für Gourmets.

Massgeschneiderte Küchen aus der Region.                             www.schneider-kuechen.ch

Über Küchen reden 

kann man mit uns immer. Rufen Sie an und 

buchen Sie einen persönlichen Besprechungstermin.

Wir montieren und reparieren 
Rollläden, Markisen, Lamellenstoren, 
Fensterläden, Innenbeschattungen, 
Insektenschutzgitter und mehr.
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Gefühle

Was ist das in unserem Leben? Es ist ein Teil von uns eben.
So lass ich die Gefühle steigen. Es beginnt ein bunter traurig froher Reigen.

Da die Freude – es ist gut, sie zu spüren. Sie kann mächtig und ganz fein berühren.
Die Trauer – sie macht tief drinnen ein Schmerz. Man hat oft tagelang ein schweres Herz. 

Glück – es lässt das Herz hüpfen ganz toll. Oh man fühlt sich einfach wundervoll.
Liebe – sie macht im Herzen ganz warm.  Wer das nicht spüren kann, ist wirklich arm.

Tränen sind ein Zeichen, wenn man traurig ist.  Du kannst aber auch weinen, wenn du fröhlich bist.
Auch vor Wut weinen gehört in unsere Tage.  Ob dann alles gut wird, ist die Frage. 

Das Lachen ist für uns alle gesund. Es vertreibt die Sorgen und alles läuft rund.
So sind die Gefühle unsere steten Begleiter; sie annehmen, ob sie traurig sind oder heiter. 

Lisa Maurhofer
März 2017

Liebe Leserinnen und Leser

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen von  
ganzem Herzen ein glückliches neues Jahr! 

Möge das kommende Jahr voller Freude, Erfolg 
und Gesundheit sein.

Mit den besten Wünschen
Nadine Klein & Saskia Landau Stettler


